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Web: www.boniswil.ch

Schalteröffnungszeiten
Montag 08.00 – 11.30 14.00 – 18.00

Dienstag 08.00 – 11.30 geschlossen

Mittwoch 08.00 – 11.30 14.00 – 16.30

Donnerstag 08.00 – 11.30 geschlossen

Freitag 07.00 – 13.00  durchgehend
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BoniswilWeidweg 1

5706 Boniswil
T 062 777 13 14
info@hallwilersee-garage.ch
hallwilersee-garage.ch

Ausgezeichnete Service-, Unterhalts- und Reparaturleistungen aller Marken
MG- und Rover Spezialist
Carrosserie
Verkauf von Occasionen
Mietwagen
Young- und Oldtimerinstandstellung
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Gemeindeverwaltung

Die Zeitung
mit Mehrwert

Das nächste Dorfheftli erscheint am

Redaktionsschluss
Freitag, 28. Juli, 10.00 Uhr

Mittwoch
2. August

Tagesaktuell fi nden Sie uns unter:
dorfheftli.ch
facebook.com/dorfheftli
instagram.com/dorfheftli_ag
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Klimaneutrale Produktion Gedruckt in der Region

Feiertage
Bundesfeier, 1. August

Grüngutabfuhr
18. Juli

Gemeindeversammlung
14. November

DIS BIKE-CENTER

› GROSSES VERKAUFSSORTIMENT

› 500 M2 VERKAUFSFLÄCHE

› REPARATUREN ALLER MARKEN › ZERTIFIZIERTE WERKSTATT

WIR SIND UMGEZOGEN!

moderner, grösser 

und direkt am Radweg

District12 GmbH | Weiden 22 | 5733 Leimbach 

40 40 530 06222 | www.district12.ch

✆ 062 530 40 40
062 530 40 40
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Aus dem Gemeinderat Gemeindenachrichten 

Liebe Boniswiler-/innen

Beim Schreiben dieses 

Beitrages steht unser Ju-

gend- und Dorffest noch 

bevor. Alle Beteiligten 

sind fleissig in der Vorbe-

reitung und packen tatkräftig mit an. Wir hoffen 

sehr, dass Sie nun auf ein gelungenes Jugend- und 

Dorffest mit grossartiger Unterhaltung und viel 

Gelegenheit zum Austausch zurückblicken kön-

nen. 

Doch wie sagt man so schön – nach dem Fest ist 

vor dem Fest … Mit Ausnahme der Zeit in der Co-

rona-Pandemie duften wir als Gemeinde jährlich 

gemeinsam zum 1. August anstossen. Weil der 

Anlass jeweils mit grossem Aufwand verbunden 

war, die Nachfrage tendenziell abnahm und wir 

den Anlass explizit nach den Bedürfnissen der 

Anwohner-/innen gestalten wollten, haben wir 

im Frühjahr eine Umfrage gestartet. Die Teilneh-

merzahl war enorm klein, nur wenige haben sich 

für das Aufrechterhalten dieses Anlasses zu Wort 

gemeldet. Dies hat uns nachdenklich gestimmt. 

Dennoch möchten wir den Anlass nicht aus dem 

Kalender für kommende Jahre streichen. Auf-

grund der Umfrageergebnisse und Anlässen wie 

das Jugend- und Dorffest und dem Sommerfest 

der MGB – welche mit grossem Aufwand verbun-

den sind und den gewünschten Rahmen zum Zu-

sammensein bieten – haben wir entschieden, den 

1.-August-Apéro dieses Jahr ausfallen zu lassen. 

Ob der Anlass im kommenden Jahr wieder durch-

geführt wird, diskutieren wir in den kommenden 

Monaten. Sollten weitere Ideen oder anderweitige 

Wortmeldungen bei uns eingehen, freuen wir uns 

darüber! Helfen Sie uns, unsere Entscheide nach 

den Bedürfnissen der Boniswiler-/innen auszu-

richten. Denn so verstehen wir unsere Aufgabe im 

Gemeinderat und auf der Gemeindekanzlei.

Eine Neuerung gibt es ab Juli in Boniswil auch be-

treffend öffentlich zugänglichem WC. Der im Rah-

men der eingebrachten Ideen wiederholt gehörte 

Wunsch wird kombiniert mit einem weiteren An-

liegen: einer Toilette in der Nähe des Begegnungs-

platzes beim Schulhaus. 

Im Anschluss an das Jugend- und Dorffest wird bis 

Saisonende versuchsweise eine mobile WC-Anla-

ge im Chaletstil südlich des Saalbaus platziert. Je 

nach tatsächlichem Bedarf und Umgang mit der 

Infrastruktur (Stichwort Vandalismus) wird der 

Versuch im kommenden Jahr fortgesetzt.

Tess Bellmont

Gemeinderätin

Veröffentlichung von
Gemeindeversammlungsbeschlüssen
Gestützt auf § 26 Abs. 2 des Gemeindegesetzes 

werden die allesamt positiv gefassten Be schlüsse 

der Einwohnergemeindeversammlung vom 6. Juni 

2023 veröffentlicht. 

Alle Beschlüsse materieller Natur unterstehen 

dem fakultativen Referendum, mit Ausnahme des 

Einbürgerungstraktandums 5.

Hinsichtlich der dem fakultativen Referendum 

unterliegenden Beschlüsse kann zwecks Ein-

reichung eines Referendums bei der Gemein-

dekanzlei unentgeltlich eine Unterschriftenliste 

bezogen werden. Vor Beginn der Unterschriften-

sammlung kann die Liste der Gemeinde kanzlei zur 

Vorprüfung des Wortlautes des Begehrens einge-

reicht werden.

Einwohnergemeindeversammlung
1. als positive Beschlüsse

Traktandum 1 

Genehmigung Protokoll der Einwohnergemeinde-

versammlung vom 15. November 2022

Traktandum 2       

Genehmigung der Gemeinderechnung 2022

Traktandum 3           

Genehmigung des Rechenschaftsberichts 2022

Traktandum 4           

Genehmigung Kreditabrechnung Wasserleitungs-

erneuerung und Ausbau Rohranlage Alte Leutwi-

lerstrasse

Traktandum 5

Zusicherung des Gemeindebürgerrechts an Luan 

Saciri

Traktandum 6

Genehmigung eines neuen Personalreglements 

inkl. Stellenplan

2. als negative Beschlüsse
Keine

Ablauf der Referendumsfrist: Montag, 10. Juli 

2023

Gemeinderat diskutiert weiterhin über Ideen 
aus der Bevölkerung
Seit der Lancierung des Innovations-Prozesses im 

Frühjahr 2022 gehört das Traktandum «Ideen» fest 

zu den zweiwöchigen Gemeinderatssitzungen. 

Wie versprochen liefern wir ein vierteljährliches 

Update über den Stand, respektive die Umsetzung 

von eingegangenen Vorschlägen. Vieles wurde 

aufgenommen, einiges verworfen und anderes 

in einen grösseren Kontext eingebunden. Der Ge-

meinderat ist nach wie vor offen für weitere Ideen 

aus der Bevölkerung. Senden Sie diese an ideen@

boniswil.ch.
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Vereine

Nichtkommerzielle Vereinsnachrichten sind kostenlos. Kurztexte bis Redaktionsschluss an: info@dorfheftli.ch

Alle Boniswiler Vereine heissen neue Mitglie-
der jederzeit herzlich willkommen! 

Boniswil-Seengen Basket
Basketball Damen: Do., 19.30 – 21.00 Uhr, MZH 

Seengen; Sa. 10.30 – 12.00 Uhr, Turnhalle Boniswil. 

Basketball Damen-Plauschteam: Di., 19.00 – 20.30 

Uhr, MZH Seengen. Basketball Herren: Mo., 20.30 

– 22.00 Uhr, MZH Seengen; Di., 20.45 – 22.00 Uhr, 

Turnhalle Boniswil; Fr., 20 – 22 Uhr, Turnhalle Bonis-

wil. Basketball Junioren U17: Fr., 19 – 20 Uhr, Turn-

halle Boniswil. Basketball Mixed U13: Fr., 18 – 19 Uhr, 

Turnhalle Boniswil. Basketball Mixed U9: Di., 17 – 18 

Uhr, Turnhalle Boniswil. Infos: www.boniswilbasket.

ch

Feuerwehrverein
Ehemalige Angehörige der Feuerwehr Boniswil- 

Hallwil sind in unserem Verein herzlich willkommen. 

Infos: Peter Eugen, 062 777 26 74, eugen.peter52@

bluewin.ch

Förderverein Steinzeitwerkstatt Boniswil
Ab März jeden 1. So. im Monat, 13.30 – 16.30 Uhr 

geöffnet. Vorführungen von steinzeitlichen Techni-

ken, einzeln oder in Gruppen (mit Apéro möglich) 

durch Zurbuchen Max, Prähistoriker. Anmeldung: 

079 562 34 86, www.steinzeit-live.ch

Frauenverein
Der Frauenverein Boniswil ist getragen von sieben 

Vorstandsmitgliedern (Baumann Salome, Huser Pat-

ricia, Lüscher Sandra, Schmid Silvia, Siegrist Vanessa, 

Masoch Monika und Kretz Corinne) sowie etwas mehr 

als 100 Mitgliedern. Das Grundanliegen des Vereins 

ist es, das Dorfleben zu bereichern und die Wünsche 

und Bedürfnisse der Bevölkerung, im Rahmen der 

Möglichkeiten, umzusetzen. Babysitting-Vermitt-

lung: Jugendliche (ab 13 J.) mit SRK-Ausweis freuen 

sich über Anfragen. Infos: Schmid Silvia, 062 777 68 

68, ss.schmid@bluewin.ch.

Gemeindebibliothek
Do., 16.00 – 18.30 Uhr, ausser Ferien. Infos: Hunziker 

Yvonne, 062 777 02 45

Gewerbeverein Seetal
Infos: Kessler Frank, Präsident, 5617 Tennwil, 078 

657 92 82, www.gv-seetal.com

Historische Vereinigung Seetal und Umgebung
Infos: Humbel Daniel, Dörflistrasse 1, Boniswil, 

humbeldaniel@gmx.ch

Kirchenchor
Proben: Do., 20.00 – 21.45 Uhr im Kirchgemeinde-

haus. Während der Schulferien sind keine Proben. 

Infos: Peyer Christa, Chorleiterin, 062 842 13 65

Männerturnverein
Training Senioren: Mo., 18.45 – 20.15 Uhr. Männer 

35+: Mo., 20.15 – 22.00 Uhr. Infos: Holliger Felix, 

Oberdorfstrasse 8, Boniswil, 062 777 34 26, 079 327 

26 65

Mittagstisch Boniswil
Der betreute Mittagstisch findet jeweils am Mo., Di., 

Do. und Fr., 11.45 – 13.15 Uhr, im Saalbau Boniswil 

statt. Die definitive Durchführung der jeweiligen Tage 

ist jedoch von der Anzahl Anmeldungen abhängig. 

Randstundenbetreuung, 11.00 – 11.45 Uhr wird bei 

Bedarf und genügend Anmeldungen ebenfalls an-

geboten. Mittagstisch-Anmeldung pro Semester Fr. 

13.–/pro Kind. Anmeldung am Vorabend Fr. 15.–/pro 

Kind. Randstundenbetreuung 10.–/pro Kind. Kurzfris-

tige An- und Abmeldungen für einzelne Tage sind je-

weils am Vorabend möglich zwischen 19 und 20 Uhr 

bei Espinosa Carina, 062 777 48 47, 076 390 01 50

Musikgesellschaft
Hauptprobetag: Mi., 20.00 Uhr im Gemeindehaus 

oder Saalbau. Zusatzprobetag: Mo.. 

Natur und Umwelt Boniswil
Infos: Roth Werner, 062 797 90 67, w.roth.haba@

bluewin.ch, www.natur-umwelt-boniswil.ch, info@

natur-umwelt-boniswil.ch

Pfadi Hallwyl
Immer (bis auf wenige Ausnahmen) am Samstag-

nachmittag. Infos: www.pfadi-hallwyl.ch

Pro Senectute Aargau
Mittagstisch: Am 1. Do. im Monat um 11.30 Uhr, 

Restaurant Hallwyl, Seengen. Anmeldung bei Ale-

xandra Weiersmüller, 062 777 04 41. Fitness und 

Gymnastik am Mi. (ausser Ferien): 14 – 15, Turnhal-

le Schulhaus Boniswil. Anmeldung bei Sandmeier 

Maja, 062 777 24 59. Internationale Tänze am Mo., 

14.00 – 15.30 Uhr, Saalbau Boniswil. Leitung/Anmel-

dung: Hintermann Therese, 062 771 70 24, there-

se_hintermann@bluewin.ch. Beratungsstelle Bezirk 

Lenzburg, Burghaldenstrasse 19, 5600 Lenzburg, 

062 891 77 66, lenzburg@ag.prosenectute.ch, www.

ag.prosenectute.ch. Öffnungszeiten: Mo. – Fr., 8.00 

– 11.30 und 14 – 16; Ortsvertretung: Urech-Holliger 

Sylvia, 062 777 23 59, 079 207 56 22

Samariterverein
Infos: Sandmeier Maja, Präsidentin, 062 777 24 

59, majasandmeier@bluemail.ch, www.samari-

ter-seengen.ch

Samariterjugendgruppe, Help Hallwilersee
Hast du Lust, dich einmal im Monat mit Kindern 

und Jugendlichen aus der Umgebung zu treffen, 

gemeinsam zu spielen, basteln und etwas über 1. 

Hilfe zu lernen? Übungen: Sa., 14 – 17 Uhr in der 

Regel in der Mehrzweckhalle Fahrwangen. Infos: 

Buri Franziska, 062 777 46 33, franziska.buri@

bluewin.ch, www.help- hallwilersee.jimdo.com

Spitex Unteres Seetal
Infos: www.spitex-useetal.ch

Sportfischerverein Hallwilersee
Infos: Fischer Martin, 079 698 69 15 oder Fischer 

Patrick, 079 642 42 16, www.sfv-hallwilersee.ch

STV Boniswil
Muki/Vaki-Turnen: Spielgruppenalter, zwischen 

Herbst- und Frühlingsferien, ausser Ferien. Lei-

tung: vakant (bitte melde dich, wenn du mithelfen 

möchtest). Kinderturnen Kindergarten «Gross» 
gemischt: Leitung vakant (wir suchen dringend 2 

Leiter/-innen für unsere Dorfkinder! evt. Dienstag 

nach dem Kindergarten, ganzes Jahr ausser Ferien. 

J+S Kinderturnen 1. und 2. Kl. gemischt:  Mo., 

17.30 – 18.45 Uhr, ausser Ferien. Leitung Schanz 

Adrian. Jugi 3. bis 6. Kl. Knaben: Di., 18 – 19.15 
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Mediarts – Ihr regionaler Partner für Webdesign, Grafikdesign, Fotografie/Luftaufnahmen
Verlangen Sie eine unverbindliche Offerte!

Mediarts Webdesign & Grafik GmbH  |  Reto Fuchs  |  Webereistrasse 5  |  5727 Oberkulm 
079 432 74 23  |  info@mediarts.ch  |  www.mediarts.ch

Unser neustes Projekt ist online:
Wir wünschen der Bohr-Presstechnik 
AG viel Erfolg mit dem neuen Auftritt 
und bedanken uns herzlich für den 
schönen Auftrag. 
www.bohr-presstechnik.ch

• Zimmerarbeiten
• Bedachungen, Dachfenster
• Allgemeine Schreinerarbeiten
• Spenglerarbeiten
• Holz-Elementbau
• Um- und Neubauten
• Dachgeschossausbauten
• Parkettböden
• Dachsanierungen
• Fassadenverkleidungen
• Flachdachabdichtungen
• Photovoltaik
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Kirchgemeinden

Vereine – Fortsetzung

Uhr, ausser Ferien. Leitung: Holliger Adrian. Jugi 3. 
bis 5. Kl. Mädchen: Mi., 18.30 – 19.30 Uhr, ausser 

Ferien. Leitung: Hegnauer Martina. J+S Jugend-
sport 6. Kl. + Oberstufe Mädchen: Do., 19 – 20 

Uhr, ausser Ferien. Leitung: Schumacher Tarja und 

Meuschke Sandra. Oberstufe Knaben: Di., 19.15 

– 20.45 Uhr. Leitung: Holliger Adrian. Infos: www.

stvboniswil.ch/jugend. Damenturnverein: Jeden 

Do., 20.15 – 21.45 Uhr, ausser Ferien. Infos: www.

stvboniswil.ch/dtv. Turnverein: Di., 19.15 – 20.45 

Uhr. Infos: www.stvboniswil.ch/tv

SVP Boniswil
Infos: Felder Jacqueline, Präsidentin, 062 777 20 32

Tennisclub Hallwilersee
Strandbadweg, 5617 Tennwil. Infos: Heusi Marina, 079 

566 21 27, marina.heusi@magicseven.ch, www.tc-hall-

wilersee.ch

Trachtengruppe
Wir tanzen jeden Mittwoch (ausser Ferien) abwechs-

lungsweise in Boniswil, Hallwil und Beinwil am See. 

Infos: Eisenegger Andrea, Boniswil, 078 605 43 83, 

a.eisenegger@gmx.ch

Volley Seetal
Ob jung oder alt – ob Crack oder Beginner, auf al-

len Altersstufen bieten wir Trainings und Meister-

schaftsteilnahme in Seengen sowie Seon an: Kids, 

Juniorenbereich: U13 – U23; Damen: 2. – 4. Liga; 

Herren: 4. Liga und verschiedene Mixed-Gruppen. 

Infos: Kästli Janina, Präsidentin, praesidium@

volleyseetal.ch, www.volleyseetal.ch

Zukunft Boniswil
Verein, welcher sich für die Erhaltung und Verbesse-

rung der Lebensqualität in Boniswil engagiert. Infos: 

Mazzeo Enrico Antonio, Präsident, zukunftbonis-

wil@gmail.com

Reformierte Kirchgemeinde 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

auf www.kirche-seengen.ch 

Römisch-katholische Pfarrei St. Theresia, Seon
Alle aktuellen Termine und Informationen finden 

Sie im Pfarrblatt «Horizonte» oder unter www.pfar-

rei-seon.ch

DIENSTHABENDE APOTHEKE

ÄRZTLICHE NOTFALLNUMMER

Ausserhalb der Öffnungszeiten erreichen Sie die
diensthabende Apotheke der Region unter 062 776 19 58

Sie haben keinen Hausarzt oder erreichen ihn nicht? Für 
Soforthilfe wählen Sie die Notfall-Hotline 0900 401 501
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Entsorgung

Recycling-Paradies Hunzenschwil / Reinach
Montag – Samstag 08.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr

Entrümpelungs-Hit
Packen Sie es an!

4 m3 Sperrgutmulde randgefüllt
Inklusive Transport, Entsorgung und MWST

Region Wynental • Seetal • Aarau • Lenzburg • Muri
Pauschalangebot CHF 360.– gegen Vorauszahlung

Rufen Sie uns an!

 

PauschalCHF 360.– 

Quelle: Gemeindeverwaltung Boniswil

Alteisen (Beschläge)
Private Entsorgungsstellen

Altöle (Verbrauchte Speiseöle)

Entsorgungsplatz beim Gemeindehaus gegen vor-

gängige telefonische Anmeldung beim Bauamt un-

ter der 079 222 02 97 

Aluminium
(Haushaltfolien, Tuben, Spraydosen, Pfannen, Ge-

tränkedosen etc.) Entsorgungsplatz beim Gemein-

dehaus

Batterien
Entsorgungsplatz Gemeindehaus oder zurück an 

Verkaufsstelle

Elektrogeräte
Zurück an die Verkaufsstellen

Giftstoffe, Sonderabfälle
(z. B. Medikamente, Lösungsmittel, alte Farben, 

Herbizide etc.) verschlossen und beschriftet. An 

ursprüngliche Verkaufsstellen, Drogerien oder Apo-

theken in Originalgebinden zurückgeben

Glas
Entsorgungsplaz beim Gemeindehaus. Nach Farben 

getrennt, kein Fensterglas, kein Glasgeschirr, Spie-

gel und Porzellan

Grünabfälle
Container mit Vignette oder Bündel mit Gebühren-

marken. Bitte kein Plastik und kein plastifiziertes 

Papier. An Strasse stellen in den offiziell zugelas-

senen Containern (140 l, 240 l, 800 l) oder Bündeln 

von max. 1.5 m Länge und 25 kg schwer. Keine 

Säcke! Abfuhrdaten: jeweils dienstags anschlies-

send an Kehrichtabfuhr. Abfuhrdaten: 18. Juli, 2., 
15., 29. August, 12., 26. September, 10., 24. 
Oktober, 7., 21. November, 5., 19. Dezember.

Grüncontainer-Vignetten:
140-Liter-Vignetten CHF 96.05

240-Liter-Vignetten CHF 132.15

800-Liter-Vignetten CHF 390.35

Die Vignetten können auf der Gemeindeverwaltung 

Boniswil bezogen werden 

Häckselgut
An Strasse stellen, gut zugänglich, geordnet, auf 

mehrere kleine Haufen aufgeteilt, aber nicht zu-

sammengebunden. 

Hauskehricht
Wöchentlich jeden Dienstagvormittag ab 07.00 

Uhr. Kehricht frühestens am Vorabend ab 20.00 

Uhr an Strasse stellen. Nur gebührenpflichtige 

Säcke, 17l, 35 l, 60 l oder max. 110 l. Kehrichtrollen 

und Sperrgutmarken können auf der Gemeindever-

waltung und im Volg Boniswil bezogen werden

Offizielle Kehrichtrollen:
Kehrichtrollen (17l)  CHF  13.10

Kehrichtrollen (35l)  CHF  23.00

Kehrichtrollen (60l)  CHF  38.30

Kehrichtrollen (110l)  CHF  70.25

Kehrichtmarken  CHF  3.80

Containermarken:
Containermarken für Gewerbe CHF 48.00 erhält-

lich auf der Gemeindeverwaltung Boniswil (nur für 

Grossabnehmer) 

Kleider, Textilien
Entsorgungsplatz beim Gemeindehaus oder Sam-

melcontainer Dinkelhof

Konservendosen (Weissblech)
Entsorgungsplatz beim Gemeindehaus. Dosen bitte 

reinigen und Papierumwicklung entfernen

Leuchtstoffröhren, Entladungslampen
Zurück an Verkaufsstellen

Papier und Karton
Entsorgungsplatz beim Gemeindehaus, Presscont-

ainer

Pet
Zurück an Verkaufsstelle, Sammelstelle beim Volg

Pneus, Autobatterien
Zurück an die Verkaufsstellen

Sperrgut
Versehen mit Gebührenmarken. Pro Marke: Durch-

messer max. 50 cm, Länge max.100 cm, Gewicht 

max. 25 kg

Styropor
Zurück an die Verkaufsstellen. Nur sauberes Materi-

al, ohne Plastikklebestreifen, kein Füllmaterial

Tierkadaver
In zugebundenen Plastiksäcken, beim Klärmeister 

abgeben (kostenlos), Abwasserreinigungsanlage ARA 

(Schlatt) Montag, 13.15 bis 16.00 Uhr, Mittwoch, 7.15 

bis 9.00 Uhr, Freitag, 13.15 bis 15.00 Uhr



Die Brätzeli sind erhältlich bei:

Bäckerei Sollberger, Gontenschwil
Metzgerei Bolliger, Reinach

oder direkt bei mir bestellen:

www.mikes-braetzeli.ch
info@mikes-braetzeli.ch

Mike’s
«Brätzeli»

8 Franken kostet ein Säckli, 5 Franken davon fliessen in mein MS-Projekt.
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Neues Personalreglement für mehr Attraktivität

Das Sommerwetter war heisser als die traktandierten Geschäfte an der Gemeindeversammlung 
Boniswil. Lediglich 43 von 1107 Stimmberechtigten fanden den Weg in den Saalbau. Sie stimm-
ten allen gemachten Anträgen grossmehrheitlich zu. Mit einem neuen Personalreglement ist 
man für die Zukunft wieder up to date und als Gemeinde eine attraktive Arbeitgeberin.

(tmo.) – Das war aber nicht der einzige erfreuli-

che Aspekt dieser Sommergmeind. Die von Vize-

ammann Monika Hermann präsentierten Jah-

resrechnung glänzte anstelle eines budgetierten 

Aufwand überschusses von über 173 000 Franken 

mit einem schönen Plus von 150 378 Franken.  Mo-

nika Hermann gab Einblick in die Erfolgsrechnung 

und zeigte in diesem Zusammenhang auf,  wo die 

grössten Ausreisser zum Budget 2022 sowohl bei 

den Einnahmen als auch bei den Ausgaben lagen. 

Eine von diversen Mehrbelastungen lag zum Bei-

spiel beim Honorar bei der Überbrückung und Ei-

narbeitung der neuen Leiterin Finanzen durch ein 

externes Büro, was unweigerlich das Dauerthema 

Fachkräftemangel aufkeimen liess, von welchem 

die Gemeindeverwaltungen betroffen sind. Ein 

Defizit herrsche flächendeckend bei den Bauver-

waltungen, den Finanzverwaltungen und in den 

Steuerverwaltungen, wie Gemeindeammann Rai-

ner Sommerhalder in seinen Ausführungen zum 

neuen Personalreglement inkl. Stellenplan sagte. 

Das alte Reglement hat bereits 22 Jahre auf dem 

Buckel und sei nicht mehr zeitgemäss. «Wir ha-

ben uns während eines Jahres intensiv mit diesem 

Reglement beschäftigt, um optimale und wieder 

zeitgemässe Rahmenbedingungen zu schaffen», 

sagte er. Jetzt ist die Zeit gekommen, um Mehr-

werte in Sachen Arbeitsqualität zu generieren 

und Anreize zu schaffen, dass Fachkräfte länger 

im Arbeitsprozess verbleiben. Das sahen auch 

die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger so und 

winkten den Antrag einstimmig durch. Genau 

gleich wie die Kreditabrechnung im Zusammen-

hang mit der Wasserleitungserneuerung und dem 

Ausbau der Rohranlage Alte Leutwilerstrasse.  Un-

ter Verschiedenes wurde u. a. über die Situation 

der Ukraine-Flüchtlinge und Asylanten, den Stand 

der BNO-Teilrevision und den Projektierungs-

stand Sanierung Seengerstrasse orientiert. Zudem 

wurden die Hauswarte Monique Siegrist und Urs 

Geissbühler verabschiedet und ihre Arbeit herzlich 

verdankt. Blumen gab es auch für den Gemeinde-

rat. Ein Stimmbürger bedankte sich für die tolle 

Arbeit, welche für Boniswil geleistet werde.

Gemeindeammann Rainer Sommerhalder mit seinen Ratskolleginnen und -kollegen sowie Gemeindeschreiberin Michèle Schlatter.
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Gartenpflege aus Leidenschaft. www.ihregartenwelt.ch
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Tagung der Eidg. Turnveteranen, Gruppe Aarau

Die Aarauer Gruppe der Eidgenössischen Turnveteranen hat sich in Meisterschwanden zur Jah-
restagung getroffen. Nach einer Führung durch die eindrückliche Militärsammlung leitete Prä-
sident Beat Bättig (Boniswil) den offiziellen Teil der Generalversammlung mit einem Wechsel im 
Vorstand.

(Eing.) – Eineinhalb Stunden reichten nur für eine 

kurze Besichtigung der vielen Utensilien in der Mi-

litärsammlung Meisterschwanden. «Eine Supersa-

che», lobte Beat Bättig die imposante Anhäufung 

von Zeitzeugen der Schweizer Wehrhaftigkeit in 

verschiedenen Gebäuden der ehemaligen Strohin-

dustrie. Trotz einer turnerischen Terminkollision 

blieb die Beteiligung mit 33 Turnveteranen fast im 

üblichen Rahmen.

Nach einem von der Gemeinde Meisterschwanden 

offerierten Apéro leitete Bättig pünktlich zum Ver-

sammlungsteil über. Im Mittelpunkt stand die Er-

neuerungswahl des Vorstandes. Der Präsident liess 

sich für eine zweite Dreijahresperiode bestätigen. 

Ihm zur Seite stehen die bisherigen Vorstandsmit-

glieder Heinz Hess (Oftringen) und Peter Hochuli 

(Holziken). Nach sechs Jahren demissionierte der 

umsichtige Kassier Thomas Siegenthaler (Muhen). 

Als Vorstandsnachfolger liess sich der Unterkul-

mer Martin Widmer wählen.

Sinkender Mitgliederbestand
Bei seinem letzten Jahresabschluss der Kasse prä-

sentierte Siegenthaler einen kleinen Gewinn. Das 

Budget 2022 hatte einen Fehlbetrag vorgesehen, 

doch die Unterstützung durch die Raiffeisenbank 

Aarau-Lenzburg sorgte für schwarze Zahlen. Weil 

das vierstellige Vermögen somit stabil blieb, be-

liess die Versammlung den Jahresbeitrag unverän-

dert bei 30 Franken. Leichte Sorgen bereitet Beat 

Bättig der Mitgliederbestand, der vor einigen Jah-

ren noch über 100 betragen hatte. Zurzeit zählen 

die Aarauer Turnveteranen, eine von vier Aargauer 

Gruppierungen, «nur» noch 89 Mitglieder. Deshalb 

forderte der Präsident die Anwesenden zur Mit-

hilfe auf bei der Werbung von verdienten Turn-

kameraden. Dabei sollen vermehrt auch Turnerin-

nen mit Verdiensten für die Turnsache integriert 

werden. «Wir wollen wieder über die 100er-Grenze 

gelangen», erklärte Bättig.

Unterstützung des Turnzentrums
Positive Erwähnung fand die Eröffnung des Turn-

zentrums in Lenzburg. An diesen Meilenstein im 

Schweizer Turnsport hat auch die Eidgenössische 

Veteranengruppe Aarau einen Beitrag geleistet. 

Nach 75 Minuten waren die traktandierten Ge-

schäfte behandelt und die Turnfreunde gingen 

zum gemütlichen Teil mit Nachtessen und Gesel-

ligkeit in der Meisterschwander Hämmerlistube 

über.

Vorstand der Eidgenössischen Turnveteranen, Gruppe Aarau: (von links) Martin Widmer (neu), Thomas Siegenthaler, Peter Hochuli, Präsident 
Beat Bättig und Heinz Hess (Foto: rzo).

Präsident Beat Bättig (links) übergibt dem neuen Vorstandsmitglied Martin Widmer ein Willkommenspräsent (Foto: rzo).
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Etwas zu spät

Am Freitag, 30. Juni, und Samstag, 1. Juli, fand in Boniswil das Jugend- und 
Dorffest statt. Leider erst nach Redaktionsschluss. Deshalb folgt der ausführli-
che Bericht erst im nächsten Dorfheftli. Doch wenn Sie den hier abgedruckten 
QR-Code scannen, können Sie bereits jetzt aktuelle Fotos vom Jugend- und 
Dorffest 2023 anschauen.

(Eing.) – Bedauerlicherweise etwas zu spät: Das 

gilt wie bereits eingangs erwähnt für den Redak-

tionsschluss des Dorfheftlis – aber auch für das 

Austragungsdatum des Jugend- und Dorffests 

in Boniswil. Da zeigte sich das Wetter den gan-

zen Juni ausgesprochen stabil, trocken und heiss. 

Doch ausgerechnet zum Monatsende und genau 

aufs Boniswiler Festwochenende hin macht der 

Sommer kurz Pause. Sturm, Regen und deutlich 

frischere Temperaturen waren angesagt. Hätte 

das Jugend- und Dorffest nur ein Weekend frü-

her stattgefunden, es wäre zur hochsommerlichen 

Wiesenparty geworden.

Zum Glück konnte die Infrastruktur, das grosse 

700-Personen-Festzelt mit Bühne und der Lu-

na-Park mit den verschiedenen Fahrgeschäften 

der Schausteller noch bei herrlichstem Sommer-

wetter auf trockener und stabiler Unterlage auf-

gebaut werden. Und es ist immer wieder faszinie-

rend zu beobachten, wie auf einer Schulhausweise 

in nur wenigen Tagen eine hübsch dekorierte Zelt-

stadt und ein abwechslungsreicher Chilbi-Rum-

melplatz entsteht.  

Ob Sonnenschein oder Regen – die Boniswilerin-

nen und Boniswiler liessen sich darob nicht die 

Laune verderben und vom Festen abhalten. Scan-

nen Sie den QR-Code und schauen Sie sich die 

besten Bilder und Impressionen vom Festumzug, 

den Darbietungen im Festzelt sowie die spektaku-

lären Lunapark-Attraktionen an. Und lesen Sie im 

nächsten Dorfheftli den grossen Bericht dazu.
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Graf Sanitär GmbH 

Feldstrasse 6

5725 Leutwil

062 777 46 46

www.graf-sanitaer.ch

Sanitäre Um- und Neubauten 

Werkleitungsbau 

Boilerentkalkungen

Enthärtungsanlagen

Abteilung Jugend STV Boniswil

Nachtrag von der Aargauer Meisterschaft 
Unihockey in Würenlos vom Sonntag, 2. April 
2023.
(Eing.) – Die U10-Knaben durften sich nach dem 

erkämpften Qualifikationsplatz im Kreis Lenzburg 

zum ersten Mal in der Vereinsgeschichte an der 

Aargauer Meisterschaft Unihockey behaupten. 

Eine super Vorbereitungsphase mit Zusatztrai-

nings von Husi und dem Jugileiterteam bereiteten 

die sieben Jungs optimal auf diese Premiere vor. 

In sieben Spielen erzielte Boniswil elf Tore, gegen 

Mannschaften wie Reitnau, Leibstadt, Mülligen, 

Gränichen, Auw, Wölflinswil/Oberhof und Nieder-

rohrdorf.

Mit zwei Siegen, drei Unentschieden und leider 

zwei Niederlagen war am Schluss der tolle sieb-

te Rang die Belohnung für die harten aber fairen 

Unihockeyspiele. Gratulation für den Erfolg und 

das supertolle Erlebnis dem Knaben U10-Team 

und danke dem Staff für die gute Betreuung.

Siebter Rang an der U10-Knaben Aargauer Meisterschaft Unihockey 2023.
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Finanzielle Dienstleistungen von Pro Senectute –
damit Sie Ihre Finanzen jederzeit im Griff haben

(Eing.) – E-Banking, Lastschriftverfahren, Steuer-

erklärungen, Formulare, Abgabefristen, Korrespon-

denzen – bei so vielen administrativen Aufgaben 

kann man schnell den Überblick verlieren. Insbe-

sondere im Alter. Aus diesem Grund hat Pro Senec-

tute Aargau drei verschiedene Dienstleistungen zur 

Unterstützung der Generation 60+ in finanziellen 

und administrativen Belangen ins Leben gerufen:

•  Der Steuererklärungsdienst: Die Mitarbeiterin-

nen und Mitarbeiter von Pro Senectute Aargau 

unterstützen Menschen ab 60 Jahren beim Aus-

füllen der Steuererklärung – diskret und ver-

traulich. Die Unterstützung und Beratung fin-

den jeweils bei den Seniorinnen und Senioren zu 

Hause statt. Die Tarife sind abhängig vom Zeit-

aufwand und dem steuerpflichtigen Einkommen 

und Reinvermögen der Person. 

•  Der Administrative Dienst: Vergütungsaufträ-

ge, Lastschriftverfahren und E-Banking – die 

modernen Formen des Zahlungsverkehrs kön-

nen gerade ältere Menschen leicht überfor-

dern. Doppelte oder ungewollte Zahlungen oder 

verpasste Fristen können die Folge sein. Auch 

der administrative Verkehr mit den Sozialversi-

cherungen und Krankenkassen können für Se-

niorinnen und Senioren zum Problem werden. 

Die kompetenten Mitarbeitenden des adminis-

trativen Diensts von Pro Senectute Aargau un-

terstützen die Generation 60+ beim Erledigen 

genau dieser Aufgaben. 

•  Der Treuhanddienst: Wenn ältere Personen 

ihre finanziellen und administrativen Aufga-

ben vollumfänglich abgeben möchten, kann 

der Treuhanddienst von Pro Senectute Aargau 

eingesetzt werden. Dafür müssen dem Treu-

handdienst die dafür notwendigen Vollmachten 

erteilt werden.

Weitere Informationen zu den Dienstleistungen 

erhalten Sie direkt bei der Beratungsstelle im Be-

zirk.

Möchten Sie sich freiwillig engagieren? 
Schon mit wenig Einsatz können Sie Seniorinnen 

und Senioren in deren Privathaushalt bei adminis-

trativen Aufgaben und beim Ausfüllen der Steu-

ererklärung unterstützen. Wir bieten Ihnen eine 

sinnstiftende Tätigkeit und eine kleine, pauschale 

Spesenentschädigung.     www.ag.prosenectute.ch 

Pro Senectute Aargau bietet für Seniorinnen und Senioren im Kanton Aargau wertvolle Unter-
stützungsangebote im Bereich Finanzen. Mit dem Steuererklärungsdienst, dem administrativen 
Dienst und dem Treuhanddienst stehen der Generation 60+ gleich drei Dienstleistungen zur Ver-
fügung, damit Administration und Finanzen nicht mehr für Kopfzerbrechen sorgen.
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Abteilung Jugend STV Boniswil
UBS-Kids-Cup und «schnällschti Boniswiler/-i»

(Eing.) – Mit grosser Vorfreude und vielen Vorbe-

reitungen wurde der UBS-Kids-Cup in Boniswil für 

den Samstag, 3. Juni 2023, erwartet. An diesem 

Tag konnte er dann bei strahlendem Sonnenschein 

und angenehm frühsommerlichen Temperaturen 

bei bester Stimmung und mit vielen begeisterten 

Kindern durchgeführt werden. In Boniswil gehört 

dieser Anlass inzwischen als fixer Punkt in den 

Jahressportkalender. Hierfür wird in den Jugis aller 

Stufen im Vorfeld fleissig trainiert und verschie-

dene Techniken werden erlernt. Eine gespannte 

Vorfreude und gesunde Nervosität breitete sich 

wohl unter den meisten der rund 80 Boniswiler 

Kindern aus, je näher der Sporttag auf sie zukam. 

Doch nicht nur der Boniswiler Jugend stand die 

Teilnahme zu: Zum ersten Mal war die Durchfüh-

rung des UBS-Kids-Cups bei uns öffentlich und 

so nahmen zusätzlich auch 40 auswärtige Kinder 

am Anlass teil. Im Anschluss an den Wettkampf 

fanden die Halbfinal- und Finalläufe für den/die 

«schnällschti Boniswiler/-i» statt. Die Boniswiler 

Dorfjugend gab Vollgas auf Füssen und wurde 

wunderbar durch die vielen Zuschauer angefeuert. 

In den Zwischenpausen gab es ein feines Schog-

gibrötli für die Kinder zum Znüni. Die Festwirt-

schaft mit Wurst vom Grill und ein leckeres Gla-

ceangebot gaben dem Anlass einen geselligen 

Rahmen, der mindestens genauso wichtig ist wie 

der sportliche Aspekt.

Alles in allem war dieser Tag eine rundum gelun-

gene Veranstaltung des STV Boniswil. Die Verant-

wortlichen danken den vielen hilfsbereiten Eltern 

und allen Helferinnen und Helfern ganz herzlich 

für ihr Mitanpacken und ihren Einsatz. Ohne diese 

wertvolle Hilfe ist eine Durchführung dieses in-

zwischen recht gross gewordenen Anlasses kaum 

möglich.

Der STV Boniswil gratuliert allen Teilnehmerinnen 

und Teilnehmern und wünscht den weiter qualifi-

zierten Kindern an der kantonalen Ausscheidung 

viel Glück und Erfolg.

Mo. – Sa. 06.00 – 21.00
So. 08.00 – 20.00

Seetalstrasse 5 Reussgasse 2
5706 Boniswil 5703 Seon

Wir
haben

365 Tage
für Sie geöffnet!
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Die Zeitung
mit Mehrwert

Ich berate Sie gerne.

Nick Eisenegger
Werbeberatung

062 765 60 00
079 567 60 00
nick@dorfheftli.ch

Finden Sie Ihre neuen Mitarbeiter.

Jetzt auf unserer
Jobplattform:

jobs.dorfhe  li.ch
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MALERGESCHÄFT STEINER AG

Maler/-in EFZ 
50 – 100 %
Per sofort oder nach Vereinbarung

Martina Moos
062 771 21 14
info@malersteiner.ch
www.malersteiner.ch

MALERGESCHÄFT STEINER AG

Malerpraktikant/-in
10 – 100 %
Per sofort oder nach Vereinbarung

Martina Moos
062 771 21 14
info@malersteiner.ch
www.malersteiner.ch

ERISMANN AG

Landschaftsgärtner/-in EFZ
mit Führungsfunktion
100 %
Per sofort oder nach Vereinbarung

Matthias Urech
info@erismannag.ch
www.erismannag.ch

DORMANN FAHRZEUGBEDARF AG

Ersatzteilverkäufer (m/w)
100 %
Ab 1. August oder nach Vereinbarung

Dominic Gaugler
dominic@dormann.ch
www.dormann.ch

EWS ENERGIE AG

Mitarbeiter/-in Trinkwasserversorgung (m,w,d)
100 %
Per sofort oder nach Vereinbarung

Roger Soland
roger.soland@ews-energie.ch
www.ews-energie.ch

 
 
Wir sind der regionale Dienstleister für Strom, Wasser, Abwasser sowie Telekommu-
nikation in der Region aargauSüd und beschäftigen über 40 Mitarbeitende und Ler-
nende. 
 
Zur Ergänzung unseres Teams suchen wir eine(n) 

Mitarbeiter/in der Trinkwasserversorgung 100% (m,w,d) 
 

Deine Hauptaufgaben sind 
▪ Betrieb und Unterhalt der Wasseranlagen, um diese aufrecht zu erhalten  
▪ Leitungsbau von Hauptleitungen, Quellleitungen, Hauszuleitungen 

Das bringst du mit 
▪ Handwerkliche Grundausbildung Sanitär EFZ, Schlosser oder verwandte Berufe 
▪ Idealerweise Erfahrung im Leitungsbau 
▪ Führerausweis der Kategorie B 
▪ FA Rohrnetzmonteur / FA Brunnenmeister von Vorteil 
▪ Bereitschaft zur Weiterbildung auf Niveau Fachausweis 

(z.B. FA Rohrnetzmonteur/FA Brunnenmeister) 
 
Du passt zu uns, wenn…. 
…du mitdenkst, selbstständiges Arbeiten gewohnt bist damit wir uns gemeinsam  
         weiterentwickeln können.  
…du zuverlässig, flexibel, belastbar bist und ein positives Auftreten hast. 
…du ein umgänglicher Typ bist und gerne im Team arbeitest. 
…du Ordnungssinn hast und dir die Qualität deiner Arbeit wichtig ist. 
…du bereit bist regelmässig Pikett zu Leisten. (Wohnort in der Region)  

Unser Angebot 
▪ Eigenverantwortliche und vielseitige Aufgabe im motivierten Team 
▪ Zeitgerechte Anstellungsbedingungen und moderne Arbeitsmittel 
▪ Zielgerichtete Weiterbildungsmöglichkeiten und leistungsgerechtes Salär 
▪ Kleines Unternehmen, bei dem du dich laufend weiterentwickeln und deine Ideen 

einbringen kannst 
 
Weitere Auskünfte erteilt dir gerne: Roger Soland, Leiter Trinkwasser, 079/237 67 10. 
Sende deine Bewerbungsunterlagen per E-Mail an:  
roger.soland@ews-energie.ch.   
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OBRIST AUGENOPTIK AG

Augenoptiker/in EFZ
60 – 100 %
Ab Sommer oder nach Vereinbarung

Stephan Spirgi
062 771 12 39
info@obrist-optik.ch
www.obrist-optik.ch
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Der Feind
Christine Brand, Blanvalet (2023)

Beschreibung:
Eine bizarre Mordserie an Män-

nern sowie Schüsse während ei-

ner Frauendisko – in Band 5 der 

Erfolgsserie halten gleich zwei Fälle Milla Nova und 

das Team um Sandro Bandini auf Trab.

Ein Mann wurde an sein Bett gefesselt und hinge-

richtet. Gleichzeitig jagt das Team um Polizeichef 

Sandro Bandini einen Mann, der in einer Frauendis-

ko in einem linken Kulturzentrum um sich schoss. 

Die Vermutung eines rechtsextremen Hintergrunds 

liegt nahe, doch TV-Reporterin Milla Nova vermu-

tet ein anderes Motiv: Frauenhass. Gemeinsam mit 

ihrem blinden Freund Nathaniel taucht sie in die 

dunkle Welt der Incels ein. Zwei Fälle, bei denen der 

Hass auf das andere Geschlecht eine vitale Rolle 

spielt. Ist es Zufall oder besteht ein Zusammenhang? 

Tipp von Yvonne Strobel:
Es hat mir wieder unheimlich Spass gemacht, diesen 

Krimi zu lesen, welcher an so vielen mir bekannten Or-

ten spielt. Ein Wiedersehen mit all den liebgewonne-

nen Figuren aus früheren Fällen. Die mutige, manch-

mal leichtsinnige Reporterin Milla, der gewissenhafte 

Polizist Sandro, der herzhafte Nathaniel, die bewun-

dernswerte Rechtsmedizinerin Irena und viele mehr …

Wut, Hass, Mord und verzerrte Weltbilder – Spannung 

bis zur letzten Seite. Grosse Leseempfehlung!

Lavendelglück
Annette Lepple, Ringier (2022)

Beschreibung:
Lavendel übt eine ganz besonde-

re Faszination auf uns aus. Mit 

seinem unverkennbaren Duft 

und seinen blauvioletten Blüten weckt er die Sehn-

sucht nach dem Süden. Als beliebte Gartenpflanze 

sorgt er nicht nur für mediterranes Flair, sondern 

wird auch von Insekten geschätzt. Wegen seiner 

heilenden und entspannenden Wirkung wird La-

vendel zudem seit je als zuverlässiges Hausmittel 

verwendet und auch in der hiesigen Küche wird das 

aromatische Kraut gern eingesetzt.

Tipp von Trix Fehlmann:
Es ist ein liebevoll gestaltetes Buch, mit vielen wun-

dervollen Fotos. Der Lavendel, «ein Kraut für alle 

Fälle», wird in all seinen Facetten gezeigt. Auf jeder 

Seite erhält man weiteres interessantes Wissen und 

viele praktische Anregungen, wie man diese faszi-

nierende Pflanze verwenden kann. 

Die gut verständlichen und schön präsentierten 

Anleitungen regen an, die vielfältigen Vorschläge 

sofort auszuprobieren.

Lesestoff für Leseratten

Quelle: Bibliothek Meisterschwanden

In Zusammenarbeit mit den regionalen Bibliotheken stellen wir Ihnen an dieser Stelle mo-
natlich eines oder mehrere Bücher etwas näher vor. Fragen Sie in Ihrer Bibliothek nach diesen 
oder anderen Büchern.

BUCHTIPP
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WOHNEN

Manuelas Lieblings-Produkt:
Traumhaft leichtes Wildseidenduvet – perfekt im Sommer

Das leichte Wildseidenduvet besteht aus 100 % reiner Sei-

de. Es wurde speziell für den Einsatz während der wärmeren 

Sommermonate entwickelt. Dank der Seide ist es aber auch 

wärmend in kühleren Nächten.

Wildseide ist eine natürliche Seidenart, die aus den Kokons 

der Seidenraupe gewonnen wird. Sie zeichnet sich durch ihre 

hohe Qualität und Geschmeidigkeit aus. Das leichte Wild-

seidenduvet bietet daher eine luxuriöse und angenehme 

Schlafumgebung.

Eines der Hauptmerkmale dieses Duvets ist seine Atmungs-

aktivität. Die Seidenfasern ermöglichen eine gute Luftzirku-

lation und wirken feuchtigkeitsregulierend. Dadurch bleibt 

das Bett angenehm kühl und frisch, selbst in den heissesten 

Nächten. Es hilft, übermässiges Schwitzen zu reduzieren und 

ein komfortables Schlafklima zu gewährleisten.

Ein weiterer Vorteil von Wildseide ist ihre natürliche Leichtigkeit. Das Duvet ist nicht nur angenehm auf der 

Haut, sondern auch leichter im Vergleich zu anderen Materialien wie Daunen oder Polyester. Daher ist es das 

ideale Bettdeckenprodukt für den Sommer. Es bietet Komfort, Atmungsaktivität und Erfrischung, um Ihnen 

eine angenehme Schlafumgebung zu schaffen.

 Tipp von der begeisterten Mitarbeiterin
 Das leichte Wildseidenduvet besteht aus 100 % natürlichen

 Materialien. Es enthält keine synthetischen oder chemischen

 Zusätze und ist daher eine umweltfreundliche Wahl. 

 
 Profitieren Sie jetzt!
 20 % Rabatt auf das Wildseitenduvet SETANATUR bis Ende Juli

  Möbelhaus Comodo AG

  Alte Hallwilerstrasse 2, 5724 Dürrenäsch

  062 777 09 77, comodo-moebel.ch

COMODOFEST - WOCHENCOMODOFEST - WOCHEN
25.10. - 06.11.2021
Möbelhaus Comodo AG | Alte Hallwilerstrasse 2 | 5724 Dürrenäsch | www.comodo-moebel.ch
* ausgenommen bereits reduzierte Artikel, Aktionen, Gutscheine, Gas und Depot, nicht kumulierbar.

20%*

20% Rabatt auf alle Sofas, Accessoires, Vorhänge und Plissees nach Mass. Bis zu 15% auf das restliche Möbel-Sortiment.

Bis

Rabatt

Manuela Weissen

Buchhaltung
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Mermaid Gin
Mit der blau schimmern-

den Flasche in Fischschup-

pen-Optik hat die 2014 

eröffnete Isle of Wight Dis-

tillery die Aufmerksamkeit 

ihrer Kundschaft sicher. 

Der Mermaid Gin wurde 

von Xavier Baker und Con-

rad Gauntlett entworfen, 

die sich einen lokalen, um-

weltfreundlich produzierten Gin wünschten. Auf 

der Zutatenliste stehen Wacholderbeeren, Meer-

fenchel, Zitronenzesten, Holunderblüten, Hopfen, 

Koriander, Paradieskörner, Engelwurz, Süssholz-

wurzel und Veilchenwurzel. Dabei werden einige 

der Botanicals direkt von der Insel bezogen, die der 

Südküste Englands vorgelagert ist. Auch das ge-

filterte Quellwasser, welches das hochprozentige 

Destillat auf die finale Trinkstärke bringt, stammt 

von der Isle of Wight. Um dem Nachhaltigkeitsan-

spruch gerecht zu werden, achtet man nicht nur 

bei der Beschaffung der Zutaten auf eine positive 

Ökobilanz – auch die Flasche besteht aus recycel-

ten und teilweise kompostierbaren Elementen. Im 

Geschmack treffen facettenreiche Gewürznoten 

auf zurückhaltende Zitrusfruchtaromen und auf 

eine gewisse Pfefferschärfe. Auch die Wacholder-

beeren sind herauszuschmecken. Obwohl der von 

den Kalkkliffs der Insel gepflückte Meerfenchel 
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als Leitbotanical gilt, ist dieser nur unterbewusst 

wahrnehmbar – immerhin kann man bei der Ver-

kostung einen Hauch von salziger Meerluft spüren. 

Dank der ausgeglichenen, vielschichtigen Aromatik 

lässt sich der Mermaid Gin gut mit jeglichem Indi-

an Tonic Water kombinieren.

Preis pro Flasche: CHF 54.90

Mermaid Pink Gin 
Der Mermaid Pink Gin 

wurde als Ergänzung zum 

blauen Mermaid Gin von 

Xavier Baker und Conrad 

Gauntlett entworfen, die 

sich eine lokale, umwelt-

freundlich produzierte 

Spirituose wünschten. Auf 

der Zutatenliste stehen 

Wacholderbeeren, Meer-

fenchel, Zitronenzesten, Holunderblüten, Hopfen, 

Koriander, Paradieskörner, Engelwurz, Süsshol-

zwurzel, Veilchenwurzel – und Erdbeeren. Die ro-

ten Früchte werden ebenso wie einige der anderen 

Botanicals direkt von der Insel bezogen, die der 

Südküste Englands vorgelagert ist. Nachdem die 

Erdbeeren vier Tage lang im Mermaid Gin einge-

legt waren, wird die Spirituose erneut destilliert 

und anschliessend mit lokalem Quellwasser auf 

Trinkstärke gebracht.

Preis pro Flasche: CHF 54.90

Flüssige Schlemmereien
Kellermeister und Weinkenner Beni Wiler präsentiert Ihnen 
monatlich eine Auswahl an Klassikern, Trouvaillen oder Neu-
heiten im Getränkebereich. Selbstverständlich sind diese Pro-
dukte im Rio Getränkemarkt Menziken erhältlich.

GENUSS

27

Scannen,	um	die	Online-

Version	zu	besuchen

Mermaid	Gin	70cl

Zusatzinformation

Artikelnummer 704027

Alkoholgehalt 42%

Flascheninhalt 70cl

Herkunftsland Grossbritannien

Region Isle	of	Wight,	England

Abfüller Isle	of	Wight	Distillery,

Pondwell	Hill,	Ryde	PO33	1PX,

England

Marke Mermaid

Typ Dry	Gin

Anwendung pur	oder	für	diverse	Drinks	und

Cocktails	(v.a.	Gin	Tonic)

Degustationsnotiz facettenreiches	Aroma	mit

frischen	Zitrusnoten,

süsslichen	Gewürzen,

pfeffriger	Schärfe,	Wacholder

und	einem	Hauch	von	Meerluft.

Verkehrsbezeichnung Gin

Details mit	Wacholderbeeren,

Meerfenchel,	Zitronenzesten,

Holunderblüten,	Hopfen,

Koriander,	Paradieskörner,

Engelwurz,	Süssholzwurzel	und

Veilchenwurzel	aromatisiert;

umweltschonend	hergestellt

Zutaten Ein	Zutatenverzeichnis	ist	nach

Art.	16	Abs.	4	der

VERORDNUNG	(EU)	Nr.

1169/2011	nicht	erforderlich.

Scannen,	um	die	Online-

Version	zu	besuchen

Mermaid	Pink	Gin	70cl

Zusatzinformation

Artikelnummer 704028

Alkoholgehalt 38%

Flascheninhalt 70cl

Herkunftsland Grossbritannien

Region Isle	of	Wight,	England

Abfüller Isle	of	Wight	Distillery,

Pondwell	Hill,	Ryde	PO33	1PX,

England

Marke Mermaid

Typ Pink	Gin

Anwendung pur,	mit	Tonic	Water	gemischt

oder	für	diverse	Cocktails

Degustationsnotiz deutliche	Erdbeeraromen

werden	von	Zitrus,	Wacholder,

wärmenden	Gewürzen	und

einem	Hauch	von	Meerluft

unterstützt.

Verkehrsbezeichnung Gin

Details mit	Erdbeeren,

Wacholderbeeren,

Meerfenchel,	Zitronenzesten,

Paradieskörnern	und	sechs

weiteren	Botanicals

aromatisiert;	umweltschonend

hergestellt

Zutaten Ein	Zutatenverzeichnis	ist	nach

Art.	16	Abs.	4	der

VERORDNUNG	(EU)	Nr.

1169/2011	nicht	erforderlich.

Die Regionalpolizei

Im Kanton Aargau gibt es 15 Regional- und Stadtpolizeien mit über 300 Polizistinnen und Poli-
zisten. Was macht eigentlich die Regionalpolizei und wofür ist sie zuständig?

Die Regionalpolizeien im Kanton Aargau sind 

stark in ihren jeweiligen Regionen vernetzt und 

verankert. Die über 300 Regionalpolizistinnen und 

-polizisten kennen sich in ihren Regionen sehr 

gut aus. Dadurch wissen sie genau, wo sich die 

Hotspots befinden. Durch die hohe Patrouillen-

dichte der Regionalpolizeien steigt das Sicher-

heitsempfinden der Bevölkerung. Zudem sind die 

Interventionszeiten aufgrund der optimalen Regi-

onenverteilungen sehr gering. Aus diesem Grund 

kann schnell auf eintretende Ereignisse reagiert 

werden.

Die Regionalpolizeien sind hauptsächlich zustän-

dig für die Ruhe, Ordnung und Sicherheit in ihrem 

Einsatzgebiet. Dies beinhaltet unter anderem ver-

kehrs-, sicherheits- und verwaltungspolizeiliche 

Aufgaben zu erledigen. Hier ein kleiner Auszug 

aus dem Aufgabengebiet:

- Alarmeinsätze

- lokale polizeiliche Anlaufstelle der Bevölkerung

- präventive Patrouillentätigkeit

- Intervention bei Streitigkeiten und Konflikten

-  Überwachung und Kontrolle des ruhenden und 

fliessenden Verkehrs im Gemeindegebiet

- Verkehrserziehung an Kindergärten und Schulen

-  Kontrolle von Gastgewerbe, Tierhaltung und 

Hundegesetz, Umweltschutz usw.

- Haus- und Mietausweisungen

- Zustellungen von Gerichtsakten

- Dienstleistungen fürs Strassenverkehrsamt

und vieles mehr.

Auszug aus dem Dekret über die Gewährleis-
tung der öffentlichen Sicherheit – 531.210:
Sie sind rund um die Uhr für die Sicherheit und 

Ordnung ihrer Bürgerinnen und Bürger im Einsatz. 

Mit gezielten Kontrollen von Hotspots, Personen-

kontrollen, Fusspatrouillen in Quartieren und Ein-

kaufsgeschäften, stehenden Verkehrskontrollen 

und gezielten Geschwindigkeitskontrollen setzen 

sie auf eine nachhaltige Wirkung und sind be-

strebt, für ein starkes Sicherheitsgefühl der Bevöl-

kerung zu sorgen.

Haben Sie Fragen oder Anregungen zum Thema, 

dann melden Sie sich.

Ihre Regionalpolizei

Bildnachweis: Gerd Altmann auf Pixabay
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Der Fuss ist der unterste Abschnitt des Beins 
der Landwirbeltiere. Er besteht beim Menschen 
aus der Fusswurzel, dem Mittelfuss und den 
fünf freien Zehen.

Unsere Füsse sind beeindruckend komplex aufge-

baut: 26 Knochen, 27 Gelenke, 32 Muskeln und 

Sehnen, 107 Bänder und 1700 Nerven-Endungen 

bilden ein ausgeklügeltes stabiles System, das uns 

durchs Leben trägt.

An einem Tag kommen wir durchschnittlich auf 

8000 bis 10 000 Schritte, das entspricht in etwa ei-

ner Entfernung von 8 Kilometern. Insgesamt legen 

wir in unserem gesamten Leben durchschnittlich 

ca. 128 700 Kilometer zurück, das ist vergleichbar 

mit mehr als 3 Weltumwanderungen.

Über 90 000 Schweissdrüsen scheiden wir täglich 

mehr als einen halben Liter an Feuchtigkeit über 

unsere Füsse aus. Das hilft uns, die Körpertempera-

tur zu regulieren und unseren Körper vor Überhit-

zung zu schützen. Dadurch bildet sich aber häufig 

auch ein feuchtwarmes Milieu in unseren Schuhen. 

Diese bieten einen idealen Nährboden für Mikroor-

ganismen. Bakterien fangen an, den geruchlosen 

Schweiss zu zersetzen, und es kommt zu den un-

beliebten Käsefüssen.

Durch das richtige Schuhwerk und eine regelmäs-

sige Fusshygiene kann dem entgegengewirkt wer-

den.

Es gibt viele Probleme, die unsere Füsse betreffen 

können. Deshalb lohnt sich die Pflege unserer Füsse 

und auch der Gang zur Fusspflege, insbesondere 

wenn die Pflege der Füsse (altersbedingt) schwie-

riger wird.

Bei leichten Fussproblemen wie Fusspilz, Nagelpilz, 

Hühneraugen, Schwielen oder auch bei Fersensporn 

und Hallux kann die Apotheke oft helfen. Doch gilt 

es, nicht zu lange zu «doktern», um Chronifizierun-

gen zu verhindern. Wenn ein kurzfristiger Versuch 

nichts bringt, lohnt sich ein Gang zum Spezialisten.

Beatrice Wild

Toppharm Wyna Apotheke

Unsere Füsse

Literatur:  
https://de.wikipedia.org/wiki/Fuß ;https://www.dermasence.de/rat-
geber/dermasence-wissen/blog/5-fakten-ueber-deine-fuesse 
Bildnachweis: Olichel auf Pixabay.com

Quelle: TopPharm Homberg Apotheke, Beinwil am See und TopPharm Wyna Apotheke, Unterkulm

Viele Operationen können heute ambulant durchge-

führt werden. Zu meinen Ausbildungszeiten verblie-

ben an einem Leistenbruch, an Krampfadern oder 

am Meniskus Operierte noch mehrere Tage im Spital 

nach der Operation. Dies hat sich aus medizinischen 

und Kostengründen deutlich verändert, diese Ope-

rationen müssen heute meist ambulant im Spital 

durchgeführt werden.

Da für eine ambulante Behandlung die Krankenkas-

se komplett zahlungspflichtig ist, kommt es hier zu 

einer leichten, jedoch vorhandenen Kostenreduktion 

gegenüber dem früher üblichen stationären Aufent-

halt, da hier sowohl die Krankenkasse, als auch der 

Kanton die Behandlung bezahlt.

Für Operationen jedoch, die nicht zwingend am 

Spital ambulant durchgeführt werden müssen (z. B. 

Karpaltunnelsyndrom, Operation von springenden 

Fingern, gutartige Haut-Tumor-Entfernungen und 

ähnliches), ist eine operative Versorgung ambulant 

in der Praxis deutlich günstiger. Bei einer ambulan-

ten Versorgung im Spital rechnet sozusagen jede 

Berufsgruppe (Narkosearzt, Narkosepfleger, OP-Pfle-

ger, Krankenpflege in der Nachbetreuung, Operateur, 

OP-Pflege etc.) Arbeitszeit und Aufwand eigenstän-

dig ab, was deutlich höhere Kosten verursacht im 

Vergleich zu einer Operation ambulant in der Praxis, 

bei welcher der Operateur alle Arbeitsschritte selbst 

durchführt. Dies vor allem für Operationen, die aus 

medizinischen Gründen nicht in einem Spital-OP 

durchgeführt werden müssen (Beispiele siehe oben).

Die Durchführung von kleinen und im Praxis-OP 

problemlos durchzuführenden Operationen im Spital 

verursacht also viel höhere Kosten und ist auch für 

den Patienten / die Patientin deutlich aufwendiger. 

In einer Zeit, in der man im Gesundheitswesen jeden 

Franken umdreht und ein extremer Fachkräfteman-

gel herrscht, bedarf es dringend auch der Schonung 

von zeitlichen und personellen Ressourcen im Spital.

Sicher, auch bei uns gibt es zunehmend Wartezeiten. 

Bei nicht dringlichen Operationen versuchen wir je-

doch, wenn möglich, zeitnah nach der Erstkonsulta-

tion einen Operationstermin zu finden.

Vor allem bei den Handoperationen hat sich eine Be-

täubung des gesamten Armes, die ich selbst anlege, 

bewährt. Die Operation wird selbstverständlich erst 

dann durchgeführt, wenn keinerlei Sensibilität mehr 

im Operationsgebiet vorhanden ist. Die Operations-

zeit beträgt meist nur wenige Minuten, anschlies-

send wird ein fester Verband angelegt, Schmerz-

mittel rezeptiert und die Nachbehandlungstermine 

vereinbart.

Dr. med. Michael Kettenring

Bildnachweis: Engin Akyurt auf Pixabay

Warum besser in der Praxis

Quelle: Dr. med. Michael Kettenring und Dr. med. Bernd Heinrich sind Belegärzte am Asana Spital Menziken AG 29
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Haben Sie Sommerferien geplant? In der Vorfreude 

darf man die nötigen Vorbereitungen und Abklä-

rungen wie zum Beispiel die Gültigkeits-Kontrol-

le von Pass oder Identitätskarte nicht vergessen. 

Auch Hunde müssen für den Grenzübertritt einen 

Heimtierpass mit Microchip-Nummer und eine 

gültige Tollwutimpfung vorweisen. Skandinavische 

Länder und Grossbritannien schreiben zusätzlich 

eine vom Tierarzt bestätigte Entwurmung im Zeit-

raum von einem bis fünf Tagen vor der Einreise 

vor. In gewissen Ländern sind Maulkorb und Leine 

mitzuführen und Frankreich hat zudem eine Ein-

reisesperre für Kampfhunderassen.

Soviel zu den behördlichen Vorschriften. Zum 

Schutze der Gesundheit des Hundes emp-

fehlen Tierärzte und -ärztinnen zusätzlich die 

kombinierte Impfung und einen zuverlässi-

gen Zeckenschutz. Denn in Osteuropa und im 

Mittelmeer Raum leben Zeckenarten, welche 

Blutparasiten übertragen können. Viele der Ze-

ckenschutzpräparate schützen zudem auch vor 

Mücken, die mit ihrem Stich Krankheiten wie 

Leishmaniose oder Dirofilariose (Herzwürmer) 

übertragen. Wegen der Gefahr einer Infektion 

mit Herzwurmlarven wird auch eine Entwurmung 

innerhalb von vier Wochen nach Ansteckungs-

möglichkeit, also nach der Rückkehr, empfohlen. 

Wer mit Fähre/Schiff, Flugzeug oder Bahn reist, 

sollte vorgängig genau abklären, welche adminis-

trativen Vorkehrungen getroffen werden müssen. 

Häufig ist es einfacher, den Hund zu Hause be-

treuen zu lassen oder in die Obhut eines Tierheims 

(die in der Ferienzeit leider oft auch ausgebucht 

sind) zu geben. Potenzial zur Verbesserung haben 

auch die SBB: Hunde zahlen hier ein halbes Ticket 

oder müssen für Fr. 25.– eine Hundetageskarte lö-

sen, dürfen aber nur unter dem Sitz Platz nehmen 

(und reinigen dabei den Zug von Essensresten). 

Eine Hundekarte analog der Juniorkarte wie für 

mitreisende Kinder gibt es leider nicht. Ich werde 

das Gefühl nicht los, dass Hunde im Zug nicht er-

wünscht sind.

Haben Sie positive Erfahrungen gemacht auf Ihrer 

Reise mit Hund? So würden wir uns über den Tipp 

per E-Mail (kleintierpraxiskueng@bluewin.ch) sehr 

freuen und ihn auf unserer Website veröffentli-

chen.

Autor: Dr. med. vet. Patrick Curschellas 

Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, 6215 Beromünster 

www.kleintierpraxiskueng.ch

Bildnachweis: AnnerleyHub auf Pixabay

Ferien mit Hund

Quelle: Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, Beromünster
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Alles begann in Europa mit der Einfuhr des Japani-
schen Staudenknöterichs als Zier- und Futterpflanze 
vor ca. 200 Jahren. Die imposante Knöterichstaude, die 
bis vier Meter hoch werden kann, war damals wegen 
des schnellen und üppigen Wachstums begehrt, weil 
man glaubte, sie als Futterpflanze für das Vieh und im 
Wald auch als Äsungspflanze für das Rotwild nutzen 
zu können. Leider machten das Vieh, Hirsche und Rehe 
diesem Ansinnen einen Strich durch die Rechnung. Sie 
nahmen die neue Futterquelle nicht an. Die Imker je-
doch freuten sich, da der Staudenknöterich eine gute 
Bienenweide ist und der Honig wohlschmeckend ist. 
Staudenknöteriche sind zweihäusig, das heisst, es 
gibt getrennte Pflanzen, männliche mit Pollen und 
weibliche mit Stempel. Obwohl die ersten aus Asien 
eingeführten Pflanzen alle weiblich waren und keinen 
Partner fanden, haben sie sich dennoch erfolgreich 
verbreitet und wurden bereits im 19. Jahrhundert 
zur Plage. Es zeigte sich, dass kleinste Bestandtei-
le der Pflanze sich als Sprosswurzel (Rhizom) wieder 
zu einer ganzen Pflanze entwickeln können und zwar 
ungeschlechtlich (vegetativ). So sind Gartenabfälle, 
Erdarbeiten, mitgeschwemmte Pflanzenteile an Was-
serläufen, verschleppte Wurzelstücke durch Nagetiere 
u. a. m. für eine rasante Verbreitung des Knöterichs 
hauptverantwortlich. Noch im 19. Jahrhundert wurde 
ein weiterer asiatischer Staudenknöterich nach Europa 
gebracht, nämlich der Sachalin-Staudenknöterich, der 
auf der Insel Sachalin verbreitet ist. Er hat grössere, el-
liptische Blätter im Gegensatz zum Japanischen Stau-
denknöterich, der herzförmige Blätter besitzt. Er wird 

etwas höher als sein japanischer Bruder. In der Urhei-
mat der asiatischen Staudenknöteriche, wo die beiden 
Arten in getrennten Arealen auftreten, gibt es keinen 
genetischen Austausch. Doch hier in Europa betreiben 
die beiden nahen Verwandten Arten Inzest. Der weib-
liche Japanische Knöterich kann, wenn er auf einen 
männlichen Sachalin-Knöterich trifft, befruchtet wer-
den. Aus dieser Kreuzung ist ein europäischer Hybrid 
(Bastard) entstanden. Dieser neue Bastard-Staudenk-
nöterich ist als neue Art sehr fruchtbar und kann sich 
ebenfalls geschlechtlich weitervermehren. Er ist noch 
vitaler und wächst noch schneller als seine Eltern. Da 
er mit weniger Licht auskommt, kann er auch stärker 
beschattete Bereiche besiedeln. Er wächst nicht nur in 
Fluss- und Bachauen, sondern auch an Strassenrän-
dern, auf Autobahnmittelstreifen, Industriebrachen 
und an Bahndämmen. Der invasive Neophyt ist auf 
der internationalen Anklagebank, auch in Nordame-
rika, Australien und Neuseeland. Mit seinen dichten 
Beständen beschattet und verdrängt er die heimische 
Flora. Da die Rhizome in Mauerritzen, Asphalt, Glei-
sanlagen usw. hineinwachsen und diese sprengen 
können, stellen sie einen Gefahren- und Kostenfaktor 
dar. Das Ausreissen der Wurzelstränge ist kaum prak-
tikabel, da jeder abgebrochene Rest wieder austreibt. 
Angesagt ist das zwei- bis dreimalige Ausreissen oder 
Mähen der oberirdischen Pflanzenteile von Mai bis 
Oktober und muss mindestens während drei Jahren 
wiederholt und im Folgejahr kontrolliert werden. Dies 
schwächt den Bestand allmählich. Auch das Bewei-
den mit Schafen und Ziegen ist eine gute Möglichkeit. 
Durch Abdecken mit schwarzer Folie und im Extremfall 
mit Herbizid versucht man ebenso dem Vorrücken des 
Invasors Herr zu werden. Auf der anderen Seite gibt es 
auch Nutzen des Staudenknöterichs. Er ist nicht giftig 
und wird in der asiatischen Küche eingesetzt, wo es 
viele Rezepte für die jungen Frühjahrestriebe gibt. In 
der chinesischen Kräuterkunde wird er zudem als Heil-
pflanze verwendet.

Asiat. Staudenknöterich – erfolgreicher Welteroberer 

BIO-MÜMPFELI

Autor: Ernst Hofmann, Unterkulm



Und weil das Auge bekanntlich auch mitisst, wird neben der Zubereitung auch ein grosses Augenmerk auf die Präsentation gelegt.

Party-Service Kuhn bei einer Messe auf Schloss Liebegg.

Ein «Tischlein deck dich!» mit Kuhns Handschrift.So fing alles an: Flyer für die Neueröffnung der Metzgerei.

null. Der Ausgangspunkt für besagte Qualität sind 

auch heute noch die Räumlichkeiten der stillge-

legten Metzgerei. «Hier steht uns nach wie vor die 

nötige Infrastruktur für das Produzieren der Menüs 

und der reichhaltigen Buffets zur Verfügung», wie 

Walter Kuhn sagt. Hier begann (neben dem Start 

in die Selbstständigkeit mit dem Metzgereibetrieb) 

auch das Geschäft mit dem Party-Service. «Mit Sa-

lat, Braten, Gratin und Gemüse», wie sich Kuhn an 

seinen ersten Auftrag erinnert. 30 Personen kamen 

bei diesem Anlass in der Waldhütte Menziken in 

den Genuss dieses währschaften Menüs. Der Bra-

ten und der Schinken im Brotteig galten damals 

als die Party-Service-Klassiker schlechthin. Alleine 

damit lässt sich heute aber kein Cateringauftrag 

mehr an Land ziehen. Die Wünsche und Ansprüche 

der Kunden sind gestiegen. Präsentation, Auftritt 

und das Anrichten haben Hotel-Niveau erreicht. 

Lebensmittelintoleranzen, vegetarische und vega-

ne Apéros und Gerichte waren für das Menziker 

Unternehmen anfänglich eine Herausforderung, 

heute gehören sie zum täglichen Geschäft. Auch 

die Auswahl der kulinarischen Köstlichkeiten ha-

ben andere Dimensionen angenommen als zu 

Beginn. Reichte damals eine A4-Seite für die 

Menü-Auswahl, umfasst die aktuelle Liste heute 

stattliche 64 Seiten. Damit sind die Voraussetzun-

gen geschaffen, um dem ultimativen Zauberspruch 

«Tischlein deck dich»  gerecht zu werden und alle 

kulinarischen Wünsche zu erfüllen. Für Walter und 

Barbara Kuhn ist es eine Herzensangelegenheit, 

die Kunden und Gäste herzhaft zu verwöhnen. Ob 

ein kleines Fest oder ein Fest im grossen Rahmen, 

spielt dabei keine Rolle. «Wir sind bestrebt, jedem 

Anlass individuell die Krone aufzusetzen», wie die 

beiden sagen. Kronen haben sie ihrer langen ge-

schäftlichen Karriere einige aufgesetzt. Die Gold-

medaille an der internationalen Metzgerfachaus-

stellung 1991 in Zürich war der Anfang. Weitere 

folgten zum Beispiel mit dem 85 Meter langen 

Buffet vor 22 Jahren anlässlich einer Ausstellung 

im Saalbau, dem Sängerfest Ebikon, wo während 

dem Festwochenende dreimal 700 Essen zuberei-

tet wurden. «Ein Highlight war der Einsatz an einer 

Flugshow in Payerne, wo wir 180 Piloten nach ih-

rem Einsatz verköstigen durften», so Walter Kuhn. 

Hauptanteil beim Party-Service machen die Hoch-

zeiten aus. 50 bis 55 sind es im Jahr, bei welchen 

der Menziker Party-Service Brautpaar und Gäste 

kulinarisch verwöhnt. Dem Einbruch während der 

Pandemie folgte 2022 ein Rekordjahr. Für den Er-

folg verantwortlich sind neben Walter, Barbara und 

Daniela Kuhn ein Team von rund 20 Personen, die 

auf Abruf einsatzbereit sind und alles dafür geben, 

dass den Kunden der Name Kuhn Party-Service 

weiterhin auf der Zunge zergeht.

Als der Party-Service vor mehr als drei Jahrzehnten richtig laufen lernte, war auch die damalige 
Menziker Metzgerei Kuhn mit von der Partie. Walter Kuhn sprang 1988 gleichzeitig mit der Er-
öffnung seiner Metzgerei ebenfalls auf diesen kulinarischen Verwöhnzug auf. 

Party-Service Kuhn: Auch nach 35 Jahren himmlisch

(tmo.) – Inzwischen sind 35 Jahre ins Land gezogen. 

Die Metzgerei als Fachgeschäft an der Bodenstra-

sse ist Geschichte, wie auch das Engagement als 

Saalbauwirt in Reinach während sieben Jahren 

sowie die weiteren sieben Jahre als Gastgeber im 

Engelstübli in Menziken. Geblieben ist bis heute der 

Party-Service, auf welchen sich Kuhn spezialisiert 

hat und der zu einer Erfolgsgeschichte geworden 

ist. Nicht einfach von ungefähr, sondern dank 

unermüdlichen Einsatz, Herzblut und einem tol-

len Team im Rücken. Anders funktioniert es nicht. 

Halt! Die Qualität: Diese haben wir noch vergessen. 

Ohne sie als oberste Priorität ist die Überlebens- 

chance in dieser Branche natürlich vorweg gleich 

REGION

32 33



Neues VHS-Jahresprogramm 2023/24 –
Erste Highlights werden verraten

Mitte August 2023 erscheint unser neues Jahres-

programm 2023/24. Mit viel Elan und Motivation 

haben wir ein breites, spannendes Kursprogramm 

zusammengestellt. Nebst spannenden Vorträgen 

und Lesungen bieten wir wieder einige Exkursionen 

und viel Kreatives an. Viel Spass beim Durchstöbern 

der ersten Highlights.

Pralinés aus edler Schokolade herstellen

Samstag, 9. September 2023, 09.00 – 13.00 Uhr. 

Kursraum Biascoretti, Menziken, Kosten CHF 160.–. 

Anmeldung bis 25. August 2023.

Besuch «Zürcher Engrosmarkt»

Freitag, 15. September 2023, 03.00 – 09.15 Uhr. 

Treffpunkt Bahnhof Menziken, Kosten CHF 75.–. 

Anmeldung bis 30. August 2023.

Orientalisch Kochen
Mittwoch, 20. September 2023, 18.30 – 21.30 Uhr. 

Schulhaus Pfrundmatt Reinach, Kosten CHF 135.–. 

Anmeldung bis 5. September 2023.

Harp-Workshop für Einsteiger
Ab Dienstag, 17. Oktober 2023, 19.00 – 20.00 Uhr (5 

×). Martin Peterhans, Menziken, Kosten CHF 150.– 

exkl. Instrument. Anmeldung bis 15. September 

2023

Themenführung Masoala Regenwald
Mittwoch, 18. Oktober 2023, 12.45 – 21.30 Uhr. 

Treffpunkt Bahnhof Menziken, Kosten CHF 115.–. 

Anmeldung bis 25. September 2023.

Italienisch und Englisch für Anfänger
Jeweils Mittwoch-Vormittag ab 18. Oktober 2023. 

Onderwerch Reinach, Kosten siehe Preisabstufun-

gen auf der Homepage. Anmeldung bis 27. Septem-

ber 2023.

Unter Bären – eine spannende Live-Reportage
Donnerstag, 18. Januar 2024, 19.00 Uhr. Breite-

schulhaus Reinach, Kosten CHF 25.–.

Dinner-Lesung mit Blanca Imboden
Samstag, 17. Februar 2024, 18.00 Uhr. Restaurant 

Züribeck, Kosten CHF 90.- inkl. Dreigangmenu.

Informationen, Auskünfte und weitere Kurse finden 

Sie unter:

Website: www.vhs-wynental.ch 

E-Mail: wynental@vhsag.ch
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Knechtli + Sager 
Biogemüse
Saisonal Lüpuer Bio-Frischgemüse
– Verkauf ab Hof Leutwil: Freitagmorgen 
– Markt Lenzburg: Dienstagmorgen/Freitagnachmittag 
– Markt Aarau: Samstagmorgen

Dürrenäscherstrasse 13, 5725 Leutwil
Telefon 062 777 29 80

GUCKST DU
EUROPA 300 L

ochsner.com

Luft-/Abluft Kompakt-Wärmepumpe für die 
Warmwasser bereitung, Vorratsraum kühlung, 

Keller entfeuchtung

300 L
SPEICHER

BIS 5
PERSONEN

65°WARMWASSER 
BIS

BESONDERS LEISTUNGS-
STARK UND EFFIZIENT

* im Wärmepumpenbetrieb

Ihr OCHSNER Systempartner für  
professionelle Beratung, Planung und Installation:

Bereuter Haustechnik AO 

Benlswllerstrasse 10 
S707 Seengen 
Tel. 062 1n 18 H 

lnfe@bereuter-hausteehnlk.eh 
www.bereuter-hausteehnlk.eh  

Bereuter Haustechnik AO 

Benlswllerstrasse 10 
S707 Seengen 
Tel. 062 1n 18 H 

lnfe@bereuter-hausteehnlk.eh 
www.bereuter-hausteehnlk.eh  

Bereuter Haustechnik AO 

Benlswllerstrasse 10 
S707 Seengen 
Tel. 062 1n 18 H 

lnfe@bereuter-hausteehnlk.eh 
www.bereuter-hausteehnlk.eh  

5707 Seengen | 5722 Gränichen
www.beck-haechler.ch

AM Watershop AG: So macht das kühle Nass Spass

Das war Pool-Wetter vom Feinsten. Pünktlich zur Hausmesse der AM Water shop AG an der Breiten 
80 in Hallwil lachte die Sonne und der Sommer klopfte temperaturmässig an die Tür. Ideal, um sich 
einen Überblick über Swimmungpools, Poolpflege und die Regenwassernutzung zu verschaffen.

(tmo.) – Der Swimmingpool im eigenen Garten 

soll an heissen Sommertagen für Abkühlungen 

sorgen und Freude bereiten. Damit die Freude be-

reits im Vorfeld einer solchen Investition Schwung 

bekommt, lohnt es sich, einen Fachmann zu kon-

taktieren. Adrian Meier, Inhaber der AM Watershop 

AG, gehört zu jenen, welche beim Poolbau auf viele 

Jahre Berufserfahrung zurückblicken können. Be-

reits seit 23 Jahren ist er erfolgreich im Geschäft 

und auch bei der Nutzung von Regenwasser eine 

empfehlenswerte Adresse. Vor 10 Jahren hat er die 

Räumlichkeiten an der  Breiten 80 bezogen. Hier 

kann er die Kunden perfekt beraten. Gerade auch 

dann, wenn es um die Pflege der Pools geht. Das 

Pflege- wie auch das Zubehörsortiment sind gross. 

Auch die Auswahl an Regenwassertanks ist schier 

unerschöpflich. Die Nutzung von Regenwasser 

boome seit Jahren regelrecht, wie Adrian Meier 

erzählt. Wie bei den Swimmingpools sei in diesem 

Bereich ebenfalls fast alles möglich. Eine Regen-

wasseranlage mit einem Fassungsvermögen von 

52 000 Litern sei die grösste, die er bisher realisiert 

habe. Sein Aktionsradius beschränke sich auf die 

Region, so Adrian Meier anlässlich der Hausmesse, 

bei welcher weitere Aussteller mit ihrem Angebot 

rund um Haus und Garten vertreten waren.

Adrian Meier und sein Team sind eine perfekte Adresse, wenn es um Swimmingpools, Pflegemittel, Zubehör und Regenwasser geht.

REGION

37



Hausräumung
Entrümpelung
Sperrgutabholung

Jetzt anrufen

und Termin

vereinbaren!

Wir übernehmen die schwere Arbeit! Tel 056 460 05 55

vmeag.ch
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Grundsteinlegung beim Neubauprojekt «Trilogie»
An der Oberfeldstrasse 13 in Meisterschwanden entstehen zurzeit 17 Eigentumswohnungen. Die 
Bauherrschaft Donum Immo AG sowie die projektentwickelnde Rimaplan AG haben die künftigen 
Bewohnenden, die Nachbarn und die am Bau beteiligten Handwerker am 2. Juni zur Grundstein-
legung eingeladen. Zehn Wohnungen sind bereits verkauft und so war die Zeremonie für die 
glücklichen Eigentümer eine gute Gelegenheit, erste Kontakte zur Nachbarschaft zu knüpfen.

(pte) –  «Als Wertschätzung gegenüber den Hand-

werkern und unter Einbezug aller Beteiligten 

zelebriere ich die Grundsteinlegung sehr gerne», 

freute sich Martin Döbeli von der Bauherrschaft 

Donum Immo AG. Besonders begrüssen durfte er 

die Eigentümer, die sich bei der Grundsteinlegung 

ihres künftigen Heimes aktiv beteiligen konnten. 

Anica Raichle, Leiterin Entwicklung bei der Rima-

plan AG, gab den Anwesenden ein paar Fakten 

zur Baustelle weiter. Das Projekt «Trilogie» wird im 

dritten Quartal 2024 bezugsbereit sein, die Nach-

haltigkeit hat einen hohen Stellenwert, der Beton-

verbrauch wird 2450 Kubikmeter betragen und die 

Fassadenfläche umfasst 1400 Quadratmeter. Es 

entstehen 17 Eigentumswohnungen in den Grö-

ssen von 2½, 3½, 4½ und 5½ Zimmern. Auf der 

Baustelle wurde die Zeitschatulle mit einem Glas 

Honig, einer Tageszeitung, etwas Geld, dem Aus-

zug aus dem Grundbuch, den Verkaufsunterlagen 

und einem Sackmesser gefüllt. Sebastian Staub 

ist bei der Rimaplan AG Leiter der Realisation und 

somit erster Ansprechpartner. Er brachte die Zeit-

schatulle ins Fundament des Neubaus ein. Mit ein 

paar Schaufeln Beton durften die Anwesenden 

im Anschluss die Grundsteinlegung abschliessen. 

Beim Apéro bestand die Möglichkeit, die Bauherr-

schaft und die Beteiligten der Projektentwicklung 

kennenzulernen und Kontakte zur Nachbarschaft 

zu knüpfen. Mit einer transparenten Information 

werden die am Bau Beteiligten bei Fragen gerne 

zur Verfügung stehen. www.rimaplan.ch
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Ihr AXA-Versicherungsratgeber: Krankenkasse

 «Es nimmt kein Ende – Prämienschock bei Krankenkassenprämien ist in der Schweiz wieder Sorge 
Nummer 1». Der Hauptagent der AXA Menziken, Roger Christen, im Interview über das brandak-
tuelle, insbesondere für Familien sehr belastende Thema.

Auch dieses Jahr häufen sich in den Medien 
die Berichte vom Prämienschock bei Kranken-
kassenprämien für das nächste Jahr. Wie beur-
teilen Sie dieses Thema?
(Eing.) – Nachdem die Grundversicherungsprä-

mien im Jahr 2023 bereits um 6,6 % angestiegen 

sind, wird für 2024 wieder ein Anstieg von 7,5 % 

prognostiziert, wenn die Gesundheitskosten im 

gleichen Tempo ansteigen. Der jährliche Anstieg 

trifft insbesondere Familien, welche mittlerweile 

teilweise mehr Krankenkassenprämien bezahlen 

müssen als Steuern. Die Entwicklung ist besorgnis-

erregend und die Politik hat noch keine Lösung 

dafür.

Warum gibt es hohe Prämienunterschiede bei 
den verschiedenen Grundversicherungen und 
was kann man gegen die steigenden Prämien/
Gesundheitskosten tun?
Je mehr kranke Kunden eine Grundversicherung 

hat, umso teurer wird die Prämie im Folgejahr. Jede 

Grundversicherung in der Schweiz hat die glei-

chen, gesetzlich geregelten Leistungen und muss 

jede Person aufnehmen. Ein jährlicher Vergleich 

und Wechsel der Grundversicherung kann pro Jahr 

Ersparnisse von rund CHF 500.– bei Einzelpersonen 

und CHF 2000.– bei Familien bewirken. Durch eine 

gute Wahl der Zusatzversicherungen kann man 

ausserdem Gesundheitskosten an die Krankenkas-

se abwälzen, die nicht oder nur teilweise über die 

Grundversicherung abgedeckt sind.

Die AXA hat auch ein Krankenkassenprodukt. 
Seit wann ist AXA in diesem Bereich tätig und 
warum? 
Von bekannten AXA-Versicherungen und Vorsorge 

für Private, über Unternehmensversicherungen, 

bis hin zum seit 2017 in der Schweiz einzigartigen 

Krankenkassenprodukt – die AXA hat ihr Ziel, ein 

einziger Ansprechpartner für sämtliche Versiche-

rungsthemen zu sein, optimal umgesetzt. 

Sie sprechen von einem einzigartigen Produkt 
– was ist beim AXA-Produkt anders?
Wir haben ein digitales Produkt entwickelt, das 

exakt auf die Problematik der jährlichen Prämie-

nerhöhungen bei den Grundversicherungen aus-

gerichtet ist. Die AXA hat keine eigene Grundver-

sicherung, sondern bietet Zusatzversicherungen 

mit einem Top-Preis-/Leistungsverhältnis an, die 

bereits mehrfach ausgezeichnet wurden. Um bei 

den jährlich steigenden Prämien in den Grund-

versicherungen zu sparen, bieten wir eine digitale 

Vergleichsplattform an. Durch die Plattform kön-

nen unsere Kunden ganz einfach einen Vergleich 

ihrer neuen Prämien für das nächste Jahr machen, 

geben der AXA den Auftrag zu der günstigsten 

Grundversicherung zu wechseln und wir erledigen 

alles. Letztes Jahr hat AXA für seine Kunden so 

rund CHF 20 Mio. an Prämien eingespart. Weiter 

haben wir andere einzigartige Services; so über-

nehmen wir unter anderem die ganze Abwicklung 

mit den Rechnungen/Rückerstattungen.

Neues Programm im Saalbau Reinach

Im Saalbau Reinach ist die Saison 22/23 schon wieder Geschichte. Gespannt und voller Vorfreude 
blickt die Betriebskommission auf die nächste bereits durchgeplante Saison. Gespickt mit vielen 
kulturellen Rosinen, können sich die Besucher auf ein abwechslungsreiches Programm freuen.

(dah) – Die Betriebskommission mit Markus Peter, 

Ruedi Hug, Silvia Reidy und Daniela Marzohl ist 

ein eingespieltes Team. Seit 2015 arbeiten sie in 

dieser Konstellation zusammen und stellen jede 

Saison ein abwechslungsreiches Programm zu-

sammen. So auch wieder in der kommenden Sai-

son. Am 21. Oktober heisst es Vorhang auf und 

Bühne frei. Das Duo Mona Vetsch und Tom Gisler 

eröffnet die Saison mit seiner neuen Show «Im 

mittleren Alter». Die beiden wagen sich erstmalig 

aus dem wohltemperierten Fernseh- und Radio-

studio hinaus auf die Bühne. Mit einer Multiple-

Choice-Quiz-Talk-Show, welche einen wilden Mix 

aus Alltagsbeobachtungen, wissenschaftlichen 

Fakten und Power-Point-Präsentationen from 

hell beinhaltet, bringen sie Sorgen, Nöte und 

Freuden ihrer Generation X ungeschminkt auf die 

Bühne. Ein weiteres Highlight präsentiert Marco 

Rima mit seinem Programm «Ich weiss es nicht 

…», welches er bereits letztes Jahr dreizehnmal 

vor Publikum feiern durfte. Mit dem Stück «The 

Sound of Silence» zeigt das Theater Rigiblick eine 

Hommage an das US-amerikanische Duo Simon & 

Garfunkel. Etwas vorgezogen und anders als er-

wartet, wird anfangs November eine musikalische 

Comedy-Krimi-Show über das legendäre Stück 

«Dinner for One» gezeigt. Was geschah wirklich? 

An diesem Abend können sie sich von einem 

turbulent-komödiantischen und musikalischen 

Live-Theater überraschen lassen. Magisch wird es 

durch Ben Hyven. Seine Magie-Show wird man so 

schnell nicht  mehr vergessen. Die beiden Klassiker 

«Neujahrskonzert» der argovia philharmonic oder 

der «Saalbaustadl» dürfen natürlich auch in die-

ser Saison nicht fehlen. Den detaillierten Spielplan 

findet man unter www.saalbau-reinach.ch und die 

entsprechenden Tickets können ab 29. August er-

worben werden. Beim neuen Programm sollte also 

für jedermann etwas dabei sein. Die Betriebskom-

mission freut sich auf ein zahlreiches Erscheinen 

in der neuen Saison.

Die Betriebskommission mit Daniela Marzohl, Markus Peter, Ruedi Hug und Silvia Reidy (v.l.n.r.) freut sich auf die kommende Saison.
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Seenger Anglershop: Top-Adresse für jeden Fischer
Bis ein toller Hecht (oder ein anderer Fisch) an der Angel zappelt, müssen ganz viele Parameter 
stimmen. Ein Steinchen im ganzen Erfolgsmosaik bildet dabei die Ausrüstung und das vielfälti-
ge Zubehör. Sowohl Neueinsteiger als auch passionierte Fischer finden bei Mario und Thomas 
Leibundgut vom «FischerMaterial.ch»-Shop an der Boniswilerstrasse 15 das richtige Material.

(tmo.) – Ein Meister ist noch nie vom Himmel ge-

fallen. «Genauso, wie man nach einer Saison auch 

noch kein Oberfischer ist», wie Mario Leibund-

gut sagt. Man lernt beim Fischen ganz nach dem 

Motto «Übung macht den Meister» immer wieder 

Neues dazu. Grundstein für den Fangerfolg bil-

den unter anderem Ausrüstung gepaart mit dem 

richtigen Zubehör. Was in diesen und weiteren 

Bereichen rund um das Angeln alles abgeht, zeigt 

der perfekt dotierte Anglershop in Seengen. Da 

spürt man sofort, dass die Gebrüder Leibundgut 

zum Kreise der passionierten Fischer gehören und 

genau wissen, welche Rute und welches Zubehör 

für welche Art von Angeln am besten geeignet ist. 

Werfen wir einen Blick in den grosszügigen Ver-

kaufsraum:  Dieser wurde noch einmal um 30 m2 

erweitert, was eine grosszügigere Präsentation der 

Artikel erlaubt. Natürlich wurde auch das Sorti-

ment um ein weiteres Mal aufgestockt. Besonders 

der Bereich für das Karpfen- und Welsfischen er-

hielt interessante Neuzugänge. «Wir nehmen uns 

für die Beratung der Kunden gerne Zeit», wie Mario 

Leibundgut sagt. Das gilt auch für die Textilabtei-

lung mit den neuen, für Angler konzipierten Ta-

schen, Rucksäcken und Bekleidung. Dass der Shop 

mit seiner Ködervielfalt auftrumpfen kann, ist un-

längst bekannt. Das umfassende Angebot ist auch 

auf  www.fischermaterial.ch aufgeschaltet.

Mario Leibundgut im erweiterten Teil des Anglershops, welcher u. a. mit einer schier unglaublichen Ködervielfalt aufwartet.
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Praxis Fit & Physio Berbu

Seit dem 5. November 2022 besteht die Praxis Fit & Physio Berbu von Conny Portner an der Ad-
resse Dorf 16 in Birrwil. Nach dem sehr gelungenen Start freut sich Conny umso mehr, dass sie ab 
August mit Danilo Rüsch einen weiteren Physiotherapeuten in ihre Praxis holen konnte.

(dah) – Seit 2013 lebt Conny Portner mit ihrer Fa-

milie in Birrwil und bietet seit 2017 bereits Pilates-

kurse im Dorf an. Dass sie sich einmal selbständig 

machen will, wusste sie schon länger. Als dann 

das Projekt inmitten des Dorfkerns Realität wurde, 

nutzte sie die Gelegenheit und konnte mit einem 

super Architektenteam aus der Region ihre Wün-

sche in die Planung der neuen Praxis einbringen. 

So entstand eine familienfreundliche und moder-

ne Physiopraxis, welche sie im November 2022 

eröffnen konnte. Diesen Schritt in die Selbstän-

digkeit verdankt sie unter anderem ihrem Ehe-

mann, welcher sie immer tatkräftig unterstützt. 

So kann die Mutter dreier Mädchen die Arbeit und 

Freizeit perfekt unter einen Hut bringen. Dankbar 

blickt sie auf die vergangenen Monate zurück und 

freut sich über die grossartigen Begegnungen. Ihr 

Fachwissen erlernte sie bei verschiedensten Aus-

bildungen wie Bachelor in Sport- und Gesund-

heitswissenschaften am Institut für Sport- und 

Sportwissenschaften in Basel, Bachelor Physio-

therapie FH Bern, dipl. Sportphysiotherapeutin 

SPT in Magglingen, Pilatesinstruktorin nach Arth 

of motion und Beckenbodenhabilitation. Laufend 

kommen neue Aus- und Weiterbildungen dazu, 

um stets auf dem neusten Stand zu sein. Einen 

weiteren grossen Gewinn konnte sie mit Danilo 

Rüsch machen. Er wird ab August die Praxis «Fit 

& Physio Berbu» als selbständiger Physiotherapeut 

ergänzen. Aktuell arbeitet er noch als stellvertre-

tender Geschäftsführer in einer Praxis in Zofin-

gen. Er freut sich bereits jetzt auf den Schritt in 

die Selbständigkeit und beide natürlich auf die 

Zusammenarbeit und den Austausch unterein-

ander. Sprachbarrieren kommen bei den beiden 

praktisch keine auf, denn mit Deutsch, Italienisch, 

Französisch, Englisch und Spanisch decken sie 

ein grosses Spektrum ab. In der Praxis werden 

verschiedene Therapien wie Sportphysiotherapie, 

Postoperative Therapie, Beckenbodenrehabilita-

tion, manuelle Therapie und Rückentraining/Hal-

tungsschule sowie Pilates und Personal Training 

angeboten. Weitere Informationen finden Sie un-

ter www.fitundphysio.ch.

Conny Portner und Danilo Rüsch freuen sich auf die Zukunft. Ein moderner, separater Behandlungsraum ergänzt die Praxis perfekt.
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Sommerlicher Badespass am Hallwilersee

Das Arbeiterstrandbad in Tennwil lädt bei sommerlichen Temperaturen zum Abkühlen im Hall-
wilersee ein. Gäste von nah und fern kommen seit Wochen, um die Liegewiese mit schattenspen-
denden Bäumen und das vielseitige Freizeitangebot zu geniessen.

(Eing.) – Es ist ein beliebtes Ausflugsziel für Fa-

milien, Sportler und Geniesser gleichermassen. Ein 

Sprungturm, ein Floss sowie einen flachen Seezu-

gang sorgen für Badespass aller Altersgruppen. 

Sportbegeisterte können Volleyball spielen oder 

an den Pingpong-Tischen auf der Piazza aktiv 

werden. Zudem können Ruderboote, Pedalos und 

Stand-Up-Paddle-Boards vor Ort gemietet wer-

den.

Im vergangenen Jahr führte das Arbeiterstrand-

bad eine Gästeumfrage durch und war begeistert 

von der regen Teilnahme. Basierend darauf wur-

den einige Verbesserungen umgesetzt, darunter 

die Einführung einheitlicher Oberteile für das Per-

sonal sowie Anpassungen im Sortiment und in der 

Speisekarte, um den Bedürfnissen von Veganern 

und anderen Ernährungspräferenzen gerecht zu 

werden. Derzeit gibt es auch eine Herausforde-

rung für das Strandbad. Die Suche nach einem 

Koch oder einer Köchin für die Hauptsaison ge-

staltet sich als schwierig. Damit der Restaurant-

betrieb auch dieses Jahr reibungslos läuft, wird 

weitere Unterstützung benötigt. Auf die Sicherheit 

der Besucher wird grossen Wert gelegt. Obwohl es 

keine Badeaufsicht gibt, hat es eine Seenot-Säu-

le mit einem Notfallknopf sowie Rettungsringe 

und -bojen. Zwei Mitarbeiter sind ausgebildete 

SLRG-Rettungsschwimmer und im Notfall sofort 

einsatzbereit. Für das kulinarische Wohlbefinden 

der Gäste stehen verschiedene Möglichkeiten zur 

Verfügung. Neben einem Grillplatz gibt es ein täg-

lich geöffnetes Selbstbedienungsrestaurant mit 

feinen und frischen Speisen. Das Restaurant steht 

auch Passanten und Besuchern ohne Badeeintritt 

offen. Für eine Kaffeepause mit Gipfeli kann man 

bereits ab 8 Uhr die Kiosk-Terrasse besuchen. Auch 

Kultur hat hier einen hohen Stellenwert und es 

wird ein abwechslungsreiches Sommerprogramm 

angeboten. Es umfasst Aktivitäten wie das Kilo-

meterschwimmen, Yoga auf der Liegewiese und 

eine Lesung von Wolfgang Bortlik am 10. August. 

Das jährliche Badifest am 29. Juli unter dem Motto 

«80er- und 90er-Jahre» ist ein weiteres Highlight.

Die Website des Arbeiterstrandbads bietet Infor-

mationen zur aktuellen Luft- und Wassertempera-

tur sowie den Windverhältnissen auf dem Hallwi-

lersee. Das Arbeiterstrandbad lädt herzlich ein, die 

Schönheit des Hallwilersees zu geniessen und die 

vielfältigen Aktivitäten und Angebote des Strand-

bads zu erleben.

Für weitere Informationen: Arbeiterstrandbad 

Tennwil, Strandbadweg 1, 5617 Tennwil, Telefon 

056 667 14 34, online über www.tennwil.ch oder 

folgen Sie uns auf

Facebook:

facebook.com/StrandbadTennwil/ 

oder Instagram:

instagram.com/arbeiterstrandbad_tennwil/

Stefan Studer, Versicherungs- und Vorsorgeberater
T 062 767 90 09, stefan.studer1@mobiliar.ch

mobiliar.ch 16
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Agentur Seengen
Poststrasse 1, 5707 Seengen
T 062 767 90 00, seengen@mobiliar.ch

 Entspannt in die Ferien.
 Mit der Reiseversicherung im Gepäck.
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Das ist Vielseitigkeit
Gebaut für Menschen, für die ein Auto mehr können muss als nur von A nach B zu fahren: Der neue Amarok ist die Vielseitigkeit auf vier Rädern. Mit moderner Technik an Bord meistert 
er souverän Ihre Herausforderungen. Die Anhängerkupplung mit bis zu 3,5t Anhängelast ist jetzt für alle Modelle verfügbar. Sein neues, einzigartiges Design macht ihn überall zum 
Blickfang. Überzeugen Sie sich jetzt vom neuen Amarok.

Jetzt entdecken

Der neue Amarok 
Rock & Road & Roll 

Garage Gloor AG
Dorfstrasse 489
5728 Gontenschwil
Tel. 062 773 12 61
partner.vw-nutzfahrzeuge.ch/gloor
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Coaching für mehr Lebensfreude und Leichtigkeit

Man kann sie als Brückenbauerin, Beraterin und als Begleiterin bezeichnen. Die Rede ist von Mar-
tina Moos aus Beinwil am See. Mit ihrem Coaching und ihrer Beratung ist es ihr ein Anliegen, Men-
schen im Leben weiterzubringen, Ängste und Blockaden zu lösen. «Eine Herzensaufgabe», sagt sie.

(tmo.) – Farbe in das Leben ihrer Klienten zu brin-

gen, ist das Ziel der Beinwilerin. Nicht nur mit dem 

Malergeschäft, sondern auch mit ihrem zweiten 

Standbein, dem Coaching und der Beratung, wel-

che die Begleitung in der Persönlichkeitsentwick-

lung zum Ziel haben. Persönlichkeitsentwicklung 

geschieht nicht von heute auf morgen. Vielmehr 

handelt es sich um einen langen Prozess. Einer, der 

Jahre, vielleicht Monate und in den seltensten Fäl-

len nur Wochen dauert, bis man mit sich im Reinen 

ist und sich die gewünschte Zufriedenheit einstellt. 

Das weiss auch Martina Moos. Die Persönlichkeits-

entwicklung sei bei ihr persönlich auch seit bereits 

15 Jahren ein Thema, wie sie erzählt. Nicht zuletzt 

auch im Rahmen der Übernahme des elterlichen 

Malergeschäfts Steiner hat sie sich im Vorfeld einer 

Coachin anvertraut. In dieser gemeinsamen Zeit 

hat sie gelernt, sich selber vertrauter zu werden, 

das Leben aufzuräumen, Ängste, Blockaden und 

hindernde Verhaltensmuster abzubauen. Dieser 

Prozess habe bei ihr eine Faszination ausgelöst und 

das Thema habe sie regelrecht gepackt. Und zwar 

so, dass sie im Mai 2022 einen einjährigen Lehr-

gang in Coaching und Beratung antrat und diesen 

nun mit dem Diplom als Psychologische Beraterin 

und Schamanische Heilerin erfolgreich abschloss. 

Heute empfängt Martina Moos Interessierte und 

den bestehenden Kundenstamm für persönliche 

Beratungen und Coachings in einem professionel-

len Umfeld an der Muttenstrasse 16 in Beinwil am 

See. Sinn und Zweck sei es, dass die Personen in 

Gesprächen und mit Aufstellungsarbeit zur inneren 

Stabilität zurückfinden. Neben arbeitsbezogenem 

Coaching bietet Martina Moos auch Workshops 

unter dem Titel «Lebensfreude und Leichtigkeit» für 

Jung und Alt an. Ganz nach ihrem Slogan «Alles ist 

möglich». Infos unter: www.martinamoos.ch

Martina Moos im Büro ihrer Beratungsräumlichkeiten. Hier erhalten Klientinnen und Klienten professionelle Hilfe.

Gemeindeverwaltung Boniswil, Tel. 062 767 61 20 gemeindeverwaltung@boniswil.ch 
>> Redaktionsschluss am 25. des Vormonats <<  

→→ 25. Juli für den August Veranstaltungskalender  
 

 

   
 

So. 02. 10.00 h Reformierte Kirche: Gottesdienst im Gemeindesaal 

So. 02. 13.30 – 16.00 h Steinzeitwerkstatt Boniswil: jeden 1. Sonntag im Monat geöffnet, Infos unter: 
www.steinzeit-live 

Mo. 03. 18.45 - 20.15 h Männerturnverein: Turnen für Senioren, jeden Montag, ausser Ferien 

Mo. 03. 20.15 - 22.00 h Männerturnverein 35+: Turnen für Männer, jeden Montag, ausser Ferien 

Mo. 03. 20.00 - 22.00 h Musikgesellschaft: Musikprobe, jeden Montag und Mittwoch, im Gemeindesaal 

Di. 04.  GRÜNABFUHR 
Mi. 05. 14.00 - 15.00 h Pro Senectute Turnen:  Fitness + Gymnastik, jeden Mittwoch, ausser Ferien, 
   Infos bei Maja Sandmeier, 062 777 24 59 

Mi. 05. 20.15 h Trachtengruppe: jeden Mittwoch, ausser Ferien, abwechselnd in Boniswil, Hallwil 
   und Beinwil am See, Infos bei Andrea Eisenegger, 078 605 43 83 

Do. 06. 11.30 h Pro Senectute Senioren-Mittagstisch: im Restaurant „Hallwyl“ in Seengen, 
Abmeldungen bis am Vortag um 12.00 Uhr bei Weiersmüller Alexandra, 062 777 
04 41 

Do. 06. 16.00 – 18.30 h Dorfbibliothek: jeden Donnerstag, ausser Ferien, im Sockelgeschoss des 
Kindergartens 

Do. 06. 20.15 - 21.45 h STV Boniswil: Turnen, Abteilung Damen, jeden Donnerstag, ausser Ferien, 
   Infos unter: www.stvboniswil.ch 

Fr. 07. 07.00 – 12.00 h Schule Boniswil: Usälütete 

Fr. 07. 18.00 - 19.15 h STV Boniswil: Basketball, U17 Junioren, jeden Freitag, ausser Ferien, Infos 
   unter: www.stvboniswil.ch 

Mi. 12. nachmittags Mütter- und Väterberatung: im Mehrzweckgebäude im Musikzimmer, Online-
   Anmeldung oder Anfrage an mvb@sdrl.ch  

Di. 18.  GRÜNABFUHR 
Juli & August Sommerpause Pro Senectute Internationale Tänze 
 
 
STV Boniswil: Jugendabteilung, alle MuKi- und Jugi-Trainingszeiten siehe www.stvboniswil.ch 
 
 
Vorinformation August: 
 

Mi. 02.  GRÜNABFUHR 

Veranstaltungskalender 
Boniswil 

Juli 2023 
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Kromer Print AG
Industrie Gexi
Karl Roth-Strasse 3
5600 Lenzburg

Telefon +41 62 886 33 33
kontakt@kromerprint.ch

DRUCKPRODUKTE
AUS IHRER REGION.

Auf der Sonnenseite des Hallwilersees

Wir suchen dringend ein/e erfahrene/r Koch/Köchin! Weitere Infos finden Sie auf unserer Website.

Facebook

Instagram

Erleben Sie einen traumhaften Badetag auf unserer grossen Liegewiese,
umgeben von schattenspendenden Bäumen. Auf der einladenden
Restaurantterrasse können Sie täglich kulinarische Köstlichkeiten
geniessen oder Ihr Essen einfach mit an den Platz nehmen.

Bewundern Sie den atemberaubenden Sonnenuntergang auf unserem
Sonnendeck mit einer langen Sitzbank. Unser gut sortierter Kiosk,
sportliche Aktivitäten wie Volleyball und Tischtennis, sowie Pedalo- und
Stand-Up Paddle-Verleih sorgen dafür, dass es Ihnen an nichts fehlt.
Ab 18 Uhr profitieren Sie von vergünstigtem Eintritt. Besuchen Sie unsere
Website für aktuelle Temperaturen und lassen Sie sich von unserem
erstklassigen Service begeistern.

tennwil.ch


